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Das Wohl der Gemeinschaft im Mittelpunkt

V. l.: OB Sebastian Schrempp, Leanne König, Klaus Schwarz, Stefan Herold, Waltraut Springmann, Rainer Beck, Jürgen Schäfer,  
Markus Abler, Rosa Pirek, Andreas Hirsch, Harald Mahler, Max Maier, Herbert Kastner, Linus Grüßinger 

Herzlich willkommen hieß Oberbürgermeister Sebastian Schrempp 
am vergangenen Freitagabend zahlreiche Gäste anlässlich der 
Ehrenamtspreisverleihung im Zentrum Rösselsbrünnle: „Wir 
feiern heute hier Menschen, die wir nicht aus der Entfernung, 
sondern ganz aus der Nähe betrachten und holen sie ein wenig 
ins Rampenlicht“, so Schrempp in Anlehnung an das erste Mu-
sikstück „From a distance“. 
Im Fokus standen dieses Jahr - durch eine Änderung in der Ehren-
ordnung - neben den langjährig Geehrten auch ein junger Mann 
für „Junges Engagement“ sowie acht Personen für „Gemein-
schaftliches Engagement“. „Sie bereichern unsere Gesellschaft, 
weil Sie sich seit vielen Jahren in unserer Stadt ehrenamtlich ein-
bringen und sich dabei über das normale Maß hinaus engagie-
ren. Sie schenken Zeit, Herz und Kraft - und machen Rheinstetten 
menschlicher“, hob Schrempp in seiner Begrüßung hervor. 

Für ein Engagement, das nicht selbstverständlich ist, aber selbst-
verständlich unverzichtbar, bat das Stadtoberhaupt zunächst 
Stefan Herold zu sich nach vorne. Sein Engagement habe 2015 
in den eigenen vier Wänden begonnen, als die Flüchtlingswelle 
kam und er sich um junge Menschen gekümmert habe, die in 
Rheinstetten ankamen und half, diese zu integrieren. 2018 und 
2025 organisierte er bei den Freien Turnern einen Tag zug. der 
DKMS, um leukämiekranke Kinder zu unterstützen. Insgesamt 
kamen hierfür 22.000 Euro zusammen. 
„Sie kocht, als gäb‘s kein Morgen mehr. Locker für 150 Personen, 
bei 200 Personen fragt sie dann vielleicht mal nach Unterstüt-
zung“, schmunzelte Schrempp bei Leanne König, die bei sämtli-
chen Vereins- und Kirchenveranstaltungen kocht und organisiert. 
Ihr Credo: „Solange mich jemand braucht, mache ich das.“  

Fortsetzung siehe Seite 2
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Rosa Pirek ist seit über 50 Jahren leidenschaftliche Sopranistin 
im Gesangverein Freiheit Forchheim. Nach wie vor bereichere 
sie mit Beiträgen und Auftritten z.B. die „Närrische Singstunde“. 
Darüber hinaus ist sie als Köchin, Wandergruppenleiterin und 
Helferin beim Großputz und beim Maifest aktiv.
Klaus Schwarz ist seit zwei Jahrzehnten aktives Mitglied und bei 
allen Veranstaltungen der Weierer Geißböck an vorderster Front 
dabei. Darüber hinaus ist er in der Mitgliederverwaltung enga-
giert und war wesentlich am Vereinsheimumbau beteiligt. Eben-
so engagiert ist er beim Kleintierzuchtverein, bei der Bürgeriniti-
ative für eine verträgliche Retention im Paminaraum sowie beim 
Chor Dreiklang und im Karlsruher Tauchclub Muräne. Außerdem 
pflegt er seit über 15 Jahren ein gemeindeeigenes Grundstück 
(Ecke Goethestr./Pappelweg): Er mäht, schneidet Bäume und 
hält die Fläche sauber. 
Waltraut Springmann ist seit Jahrzehnten in der evangelischen 
Kirchengemeinde aktiv, seit mehr als 50 Jahren im Bastel- und 
Frauenkreis, gehört seit über 30 Jahren dem Ältestenkreis an und 
engagiert sich seit 35 Jahren im Besuchsdienstkreis. Als „immer 
gut gelaunt und unternehmensfreudig“ werde sie beschrieben: 
„Sie ist da, wenn‘s klemmt.“
Linus Grüßinger zeichnete Schrempp für junges Engagement 
aus. Sein soziales Engagement sei ihm schon in die Wiege gelegt 

worden, schon seit seiner frühen Kindheit habe er bei der katholi-
schen Kirchengemeinde in Forchheim als Sternsinger sowie beim 
Krippenspiel teilgenommen. Seit 2024 ist er Mitglied des Jugend-
gemeinderats, wo er, gemeinsam mit seinen Kolleginnen und 
Kollegen, viel auf den Weg gebracht habe. Auch ist er beim Jugend-
rotkreuz und als Schiedsrichter bei den Freien Turnern aktiv. „Ein 
Beispiel dafür, dass Engagement kein Alter kennt“, so Schrempp.
Erstmals ausgezeichnet wurden für das „gemeinschaftliche En-
gagement“: Markus Abler, Rainer Beck, Herbert Kastner, Harald 
Mahler, Max Maier, Jürgen Schäfer, Jan Beck (in Abwesenheit) 
und Andreas Hirsch. Sie sind seit 2006 Organisatoren des 
Rheinstettener Triathlons und des Silvesterlaufs. Schrempp lobte 
die Gruppe als Beweis für „Zusammenhalt, Vielfalt und die Kraft 
des gemeinsamen Handelns“ und betonte: „Ihr beweist, dass 
Ehrenamt Teamgeist braucht.“ 

Für eine tolle musikalische Umrahmung sorgte der gemischte 
Chor des Gesangvereins Bruderbund Mörsch. Im Anschluss an 
die Ehrung und den Sektempfang lud die Stadt die Geehrten 
mit ihren Familien und Freunden in die Keltenhalle zum Scho-
koladen-Konzert mit Christina Rommel und Band ein. Mit einem 
solchen Abend bedankt sich die Stadt Rheinstetten traditionell 
zum internationalen Tag des Ehrenamtes bei allen ehrenamtlich 
Tätigen unserer Stadt. Bewirtet wurde dort vom Chorus of Concord 
des MGV Eintracht Mörsch.



Seite 3Nr. 50/2025

Publikation zur Stadtgeschichte Rheinstettens erscheint zum Abschluss des Jubiläumsjahres
Am vergangenen Montag fand die Vorstellung der Publikation 
„Rheinstetten - Forchheim, Mörsch und Neuburgweier von den 
Anfängen bis zur Gegenwart“ vor zahlreichen Gästen in der Aula 
des Schulzentrums statt. In Vertretung des erkrankten Oberbür-
germeisters Sebastian Schrempp begrüßte sein Stellvertreter 
Christian Spörl die Gäste und ging kurz auf die Entstehungsge-
schichte der Publikation ein. Auf Initiative des in diesem Jahr 
verstorbenen Ehrenbürgers und Bürgermeister a.D. Kurt Roth 
wurde das Projekt vom Gemeinderat vor vier Jahren beschlossen 
und konnte nun zum Abschluss des Jubiläumsjahres wie geplant 
erscheinen. Die Herausgabe des Buches wurde großzügig durch 
Mittel der Kulturstiftung der Sparkasse Karlsruhe unterstützt. 
Als deren Vertreter überreichte Axel Grether einen symbolischen 
Scheck über 30.000 Euro an die Stadt.
Im Anschluss stellte die Autorin, Historikerin Dr. Katja Förster, in 
einem kurzweiligen Vortrag die Publikation vor. Anhand zahlrei-

Axel Grether übergibt einen Scheck der Sparkassenkulturstiftung 
an Christian Spörl.

cher Abbildungen gab sie einen Überblick über die 2000 Jahre 
Siedlungsgeschichte, die das Buch behandelt. Ihre Begeisterung 
für das Projekt war für jeden im Raum spürbar und es wurde 
deutlich, mit welchem Engagement sich die Autorin in den ver-
gangenen Jahren mit der Geschichte Rheinstettens und seiner 
Stadtteile auseinandergesetzt hat. Erstmals wird in der Publika-
tion die Rheinstettener Geschichte wissenschaftlich aufbereitet 
und gleichwertig für alle drei Stadtteile dargestellt. Langer Ap-
plaus unterstrich den Dank von Christian Spörl an die Autorin für 
das gelungene Werk. Sein Dank ging ebenfalls an Stadtarchivarin 
Annelie Lauber, die die Redaktion des Buches übernommen und 
mit ihrem großen Einsatz zum Gelingen des Werkes beigetragen 
habe.
Im Anschluss an den Vortrag bot sich die Möglichkeit zum Erwerb 
des Buches und zahlreiche Gäste nutzten die Gelegenheit, mitei-
nander und mit der Autorin ins Gespräch zu kommen.

Oberbürgermeister-Stellvertreter Christian Spörl, Autorin Katja 
Förster und Stadtarchivarin Annelie Lauber (v. l.)

Das Buch umfasst über 500 Seiten und ist in einer Auflage von 2000 Exemplaren im Lindemanns-Verlag erschienen:

Katja Förster:
Rheinstetten
Forchheim, Mörsch und Neuburgweier von den Anfängen bis zur Gegenwart
ist zum Preis von 24,90 € zu den jeweiligen Öffnungszeiten an folgenden Stellen erhältlich:

Bürgerbüro, Marktplatz 1
Stadtarchiv, Hauptstraße 2
Museum in Neuburgweier, Rheinstraße 16
Leibold Schreibwaren, Hauptstraße 43

Darüber hinaus ist es auch im Buchhandel erhältlich.

Feierliche Verabschiedung in den Ruhestand
Im Rahmen einer Feierstunde verabschiedete Oberbür-
germeister Sebastian Schrempp zwei langjährige Mitar-
beiter im Rathaus Mitte offiziell in den Ruhestand: Ronald 
Daum und Wolfgang Follner. Letzterer war sogar fast vier 
Jahrzehnte bei der Stadt Rheinstetten beschäftigt. OB 
Schrempp dankte beiden herzlich und wünschte ihnen 
„alles Gute, Gesundheit und ein langes Rentendasein.“ 
Bürgermeister Jürgen Deck, Hauptamtsleiter Christian 
Schorpp und Nadine Weitner vom Personalrat schlossen 
sich den guten Wünschen an.

V. l.: Christian Schorpp, OB Sebastian Schrempp, 
Ronald Daum, Wolfgang Follner, Nadine Weitner und 

Jürgen Deck im Rathaus Mitte bei der Verabschiedung
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospizverein Rheinstetten e. V.	 � 0151 57425733
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.
Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Integrationszentrum - Friedrichstraße 28 / Eingang Hardtstraße
0721 936-74680 o. 0163 7832080 � 0721 936-77490 o. 0171 1968645
Integrationsmanagement/Asyl
Termine nach Vereinbarung

Apotheken 12.12. bis 18.12.2025
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

12.12. 	 Stadt-Apotheke, Karlstr. 19, Karlsruhe
	 Tel. 0721 20 38 10
13.12. 	 Drei-Linden-Apotheke, Rheinstr. 2, Karlsruhe
	 Tel. 0721 55 38 13
14.12. 	 Olympia-Apotheke, Raiffeisenplatz 4 B, Durmersheim
	 Tel. 07245 9 24 80
15.12. 	 Gropius-Apotheke, Nürnberger Str. 7, Karlsruhe
	 Tel. 0721 98 85 70
16.12. 	 Goethe Apotheke, Schleinkofer Str. 2 A, Ettlingen
	 Tel. 07243 71 94 40
17.12. 	 Charlotten-Apotheke, Ostendorfplatz 4, Karlsruhe
	 Tel. 0721 89 00 92
18.12. 	 Drei-Linden-Apotheke, Rheinstr. 2, Karlsruhe
	 Tel. 0721 55 38 13

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr im Bürgerbüro Rathaus Mitte

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	    

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Der 34. Nikolausmarkt war ein voller Erfolg
Der 34. Nikolausmarkt wurde am ersten Adventswochenende 
bei idealen Wetterbedingungen auf dem Festplatz in Neuburg-
weier von Ortsvorsteher Gerhard Bauer zum 20., aber auch zum 
letzten Mal eröffnet, da er zum Ende des Jahres aus dem Amt 
ausscheidet. Traditionell begleitet vom Orchester des Musikver-
eins Neuburgweier, konnte er hierzu neben Oberbürgermeister 
Sebastian Schrempp als Schirmherrn viele Gäste aus Politik und 
Kultur begrüßen.
Bei der Eröffnung zeigte er viele Erneuerungen auf. In der Fest-
halle fand erstmals ein Kreativmarkt statt, auf dem an verschie-
denen, liebevoll eingerichteten Ständen vielerlei Geschenke für 
Weihnachten angeboten wurden. Zusätzlich standen überall ver-
teilt auf dem Markt durch Baumpaten geschmückte und beleuch-
tete Christbäume. Beide Aktionen fanden sehr guten Zuspruch. 
Für die Organisation des Nikolausmarktes dankte er hierbei dem 
ARGE Vorsitzenden Stefan Kungl.
Als erster Programmpunkt unterhielt das Saxophonquartett des 
Musikvereins Neuburgweier das Publikum mit schwungvoll vor-
getragenen Adventsliedern vor Rheinstettens größtem Advents-
kalender. Im Anschluss startete das Zeltlagerteam mit den Kin-
dern zu einer geführten Nachtwanderung durch Neuburgweier.
Der Sonntag war etwas verregnet, weshalb der Auftritt der Schü-
lerinnen und Schüler aller Klassen der Rheinwaldgrundschule auf 
der Bühne der Festhalle stattfand. Sie war sehr schnell prall gefüllt 
mit Menschen, die dem Beitrag gespannt folgten. Anschließend 
fesselten die Schüler das Publikum mit Gesang und Tanz und wur-
den erst nach einer Zugabe und einem Geschenk der Bürgerstif-
tung ins Wochenende entlassen. Auch das Jugendorchester des 
Musikvereins Neuburgweier nutzte die Bühne für ihren Beitrag. 
In der Festhalle wurde dabei von den Eltern und Erziehenden des 
Kindergartens St. Ursula Kaffee und Kuchen serviert.
Trotz des schlechten Wetters kamen Besucherinnen und Be-
sucher auf den Nikolausmarkt und verköstigten sich an den 
verschiedenen kulinarischen Ständen, die von den dreizehn 
teilnehmenden Vereinen, Gruppierungen und Schulklassen 
bestückt wurden. Bei einem Glas Glühwein kam es zu vielen 
schönen Begegnungen, insbesondere in der Festhalle mit dem 

weihnachtlich dekorierten Nikolauskreativmarkt. Dort wurden 
auch die musikalischen Beiträge des Posaunenchors der ev. 
Kirchengemeinde, des Seniorenorchesters 50 Plus und erstmals 
der Alphornbläser Rheinwald dargeboten und es gingen viele 
der zahlreich angebotenen kreativen Kunstgegenstände über 
die Verkaufstheken. Vor allem der Stand der allseits beliebten 
Sträffer, die in diesem Jahr auch wieder angeboten wurden, war 
durchgehend frequentiert und schnell nahezu ausverkauft.
Auch für Kinder war am Sonntagnachmittag wieder einiges gebo-
ten. Vom Palca Kreis wurden Äpfel, Mandarinen und Nüsse durch 
den Nikolaus verteilt. Zusätzlich wurde noch ein Kasperle-Thea-
ter im Gemeindezentrum aufgeführt, das die Kinder wie immer 
begeisterte. 
Bis zum Abend waren dann alle Türchen an dem mit Bildern von 
Reinhard Dunke bestückten Adventskalender geöffnet. Nachdem 
der Markt am Abend geschlossen wurde, müssen wir alle ein wei-
teres Jahr bis zum 35. Nikolausmarkt warten.

Gerhard Bauer
Ortsvorsteher
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Eine Ära geht zu Ende: Ortsvorsteher Gerhard Bauer nimmt Abschied
Im Rahmen der letzten Sitzung des Ortschaftsrates Neuburgweier 
wurde Ortsvorsteher Gerhard Bauer nach über 21 Jahren im Amt 
von den Mitgliedern des Ortschaftsrates herzlich verabschiedet. 
Vorangegangen war Bauers Antrag auf Entlassung aus dem Eh-
renbeamtenverhältnis zum Jahresende, den der Ortschatsrat zur 
Kenntnis nahm und im Anschluss dem Gemeinderat Julia Becker 
(CDU) und als deren Stellvertreter Stefan Kungl (SPD) zur Wahl 
vorschlug. Diese Vereinbarung war nach der letzten Kommunal-
wahl getroffen worden, nachdem die CDU-Fraktion im Ortschafts-
rat nun die meisten Sitze stellte.
Die designierte Nachfolgerin Becker würdigte Bauer in einer persön-
lichen Ansprache und hob die zahlreichen Verdienste und Projekte 
Bauers für Neuburgweier hervor. Genannt wurden insbesondere 
das Baugebiet Baumgarten mit dem Ziel eines bezahlbaren und 
generationengerechten Wohnraums, die intensiven Begleitungen 
und Verhandlungen zum Hochwasserschutz Polder Bellenkopf/- 
Rappenwört, der Ausbau der Glasfaserinfrastruktur sowie die 
Mitorganisation der 800-Jahr-Feier Neuburgweiers. Besonders be-
tonte sie Bauers persönliche Verbundenheit mit Neuburgweier und 
sein engagiertes, bürgernahes Wirken, das weit über die formelle 
Amtsführung hinausreichte. Als kleines Dankeschön erhielt Bauer 
einen Gutschein des Restaurants beim Sportclub Neuburgweier. 
Die offizielle Verabschiedung findet im Rahmen des Bürgertreffs am 
5. Januar statt (eine ausführliche Berichterstattung erfolgt dann). 
Zugleich sprach Becker ihren Dank für das Vertrauen des Ort-
schaftsrates im Zusammenhang mit der Empfehlung für die 
Nachfolge im Amt der Ortsvorsteherin aus. Die formale Bestäti-
gung durch den Gemeinderat steht am 16. Dezember noch aus. 
Sie betonte, dass Neuburgweier von starkem Ehrenamt und Zu-
sammenhalt geprägt sei und äußerte ihre Freude darauf, diesen 
Weg gemeinsam weiterzugehen.
Stefan Kungl, der als ihr Stellvertreter vorgeschlagen wurde, schloss 
sich den Dankeswünschen für Bauer an und ließ ebenfalls die ge-
meinsamen Jahre mit Bauer aus seiner Sicht Revue passieren. 

Bauer dankte sichtlich bewegt den Mitgliedern des Ortschaftsrates 
für die lieben Worte und wünschte seiner Nachfolgerin viel Erfolg 
für die herausfordernde Aufgabe. Als Mitglied des Ortschafts- und 
Gemeinderates (und auch des Kreistages) bleibt er der Kommu-
nalpolitik weiter erhalten und bietet gerne seine Unterstützung an. 



Seite 8 Nr. 50/2025

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.

Aus dem Gemeinderat - Neue Dammvariante vorgestellt
Die Diskussion um den Trenndamm für den Polder Bellenkopf-/ 
Rappenwört zieht sich seit Jahren. Nun stellte Projektleiter 
Thorsten Daum vom Regierungspräsidium Karlsruhe in der 
Sitzung des Gemeinderates am 25.11.2025 eine neue An-
tragsvariante vor, die im Gremium auf breite Zustimmung 
stößt. Diese soll im Frühjahr offiziell offengelegt werden, 
anschließend folgt das Anhörungsverfahren. 
Die bisherigen Planungen waren vom Verwaltungsgerichtshof 
Baden-Württemberg teilweise als rechtswidrig eingestuft 
worden, wodurch das Projekt gestoppt wurde. Das Gericht 
ließ jedoch die Möglichkeit einer überarbeiteten Variante 
offen. Daraufhin setzten sich Stadt und Regierungspräsidium 
erneut an den Tisch.
Die größte Herausforderung war die Neuplanung des Trenn-
damms XXV. In den vergangenen sechs Monaten wurden sie-
ben Varianten (A bis G) detailliert geprüft - von unterschied-
lichen Spundwand-Konstruktionen bis hin zu Varianten mit 
stärkerem oder geringerem Eingriff in die Natur. Schließlich 
fiel die Wahl auf Variante G, die technisch am anspruchsvolls-
ten ist, aber die geringsten Eingriffe verursacht. 
Die Antragsvariante sieht vor, den Damm von Rheinstet-
ten-Neuburgweier bis Karlsruhe-Daxlanden durchgehend 
nach diesem Modell zu bauen. Zwar steigen die Kosten auf 
rund 22,4 Millionen Euro, doch Daum betonte: „Das ist es uns 
wert - es handelt sich um ein hochwertiges Bauwerk.“ Geplant 
ist eine kombinierte Bauweise mit Bermen (Absätzen zur Sta-
bilisierung), Durchwurzelungssperren und einer Spundwand 
im Damm. Der Kronenweg soll ohne Geländer auskommen.

Mit Blick auf die mit dem Land Baden-Württemberg noch abzu-
schließenden Vereinbarung hob Oberbürgermeister Sebastian 
Schrempp hervor, dass viele Fragen bereits geklärt seien - etwa 
ein Monitoring der Wasserqualität für den Fermasee sowie 
ein Schnaken-Monitoring. Zudem wird der Baustellenverkehr 
künftig nicht mehr durch Neuburgweier geleitet, sondern über 
den Hinter Gierle Weg. Der Wertstoffhof soll verlegt und der 
Weg entlang des Rheins als Rundweg gut ausgebaut werden.
Der Polder Bellenkopf/Rappenwört ist Teil des Integrierten 
Rheinprogramms, das insgesamt 13 Polderräume vorsieht. 
Ziel ist es, natürliche Überflutungsflächen zurückzugewinnen, 
Auenlandschaften zu entwickeln und den Hochwasserschutz 
langfristig zu sichern.

Aus dem Gemeinderat

Alle Informationen (z.B. Tagesordnung, Unterlagen, Beschlüsse) zu den öffentlichen  
Sitzungen finden Sie im Ratsinformationssystem auf www.rheinstetten.de/ris .  
Zur Teilnahme sind alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich eingeladen.
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Team-Blutspende: Exklusiver 1. BSV-Fanschal für Blutspendende
Blutspende ist Teamsache. Jeder 
Tropfen zählt und jeder Mensch, 
der spendet, ist Teil von etwas Grö-
ßerem - etwas, das Sinn stiftet und 
verbindet. Der DRK-Blutspende-
dienst dankt Blutspender/-innen im Aktionszeitraum mit einem 
exklusiven Blutspende-Fanschal für ihre gute Tat. 

In Deutschland werden jeden Tag rund 15.000 Blutspenden 
gebraucht - bei Unfällen, Geburten, lebenswichtigen Operatio-
nen, Krebsbehandlungen oder chronischen Erkrankungen. Blut 
ist unverzichtbar und kann nicht künstlich hergestellt werden. 
Trotzdem spenden aktuell nur etwa drei Prozent der Bevölkerung 
regelmäßig. Das reicht langfristig und vor dem Hintergrund des 
demografischen Wandels nicht aus.

1. BSV steht für den ersten Blutspendeverein: Der 1. BSV ist ein 
symbolischer Verein für alle, die Blut spenden, es vorhaben, 
ehrenamtlich bei der Blutspende aktiv sind, für den Blutspen-
dedienst arbeiten oder selbst auf lebensrettende Blutspenden 
angewiesen sind. Gemeinsam schließen wir Lücken - mit Engage-
ment und Teamgeist. Jede Spende kann bis zu drei Leben retten. 
Deshalb braucht es alle im Team des 1. BSV. Hier zählt jeder ein-
zelne Beitrag. Jede Spende ist ein wichtiger Schritt, um den drin-
genden Bedarf für Patient/-innen zu decken. Nur im Team können 
wir dafür sorgen, dass im Notfall immer genug Blut vorhanden ist. 
Mehr Infos zum 1. BSV unter: www.blutspende.de/1bsv

AKTION: Jetzt als Teil des 
Teams Fanschal sichern 
Im Aktionszeitraum vom 
15.12.2025 bis 03.01.2026 
erhalten Spendende als 
Dankeschön einen exklusiven 
Fanschal des 1. BSV. 

Nora Löhlein, Presseprecherin 
des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg - Hessen 
ermutigt: „Lassen Sie uns 
gemeinsam die Reservebänke 
auffüllen und werden auch Sie 
Teil des 1. BSV. 

Und weil Blut spenden Teamsache ist, 
einfach direkt einen Freund oder Freun-
din mitnehmen. Zusammen Gutes tun, 
ist doppelt schön.“ 

Weitere Informationen rund um das Thema 
Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11. 

Worauf warten? 
Jetzt direkt Termin sichern. 

Nächster Termin in 76287 Rheinstetten/Neuburgweier
Freitag, 19.12.2025, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr, Festhalle, Kantstraße 13

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Special Olympics - Internationaler Wettkampf in Luxemburg
Zwei Mitglieder Jule Pierza (Leichtathletikabteilung) und Florian Gerstner (Fußballabteilung) 
des TV Mörsch nahmen am 22. November 2025 an einem internationalen Special Olympics 
(ist eine Organisation für Menschen mit geistiger und mehrfacher Behinderung) Leichtathletik- 
Indoor Wettkampf in Luxemburg teil. Jule und Florian starteten hierbei als Mitglieder der deut-
schen Delegation für Special Olympics Deutschland. Die Wettkämpfe fanden in der Sportarena 
Le Coque in Luxemburg Stadt statt. Die beiden mussten sich in ihren jeweiligen Disziplinen mit 
großer Konkurrenz aus Frankreich, Holland, Luxemburg und Dänemark messen. Beide waren 
in ihren Disziplinen sehr erfolgreich und holten folgende Medaillen für Deutschland:

Jule Pierza erzielte den 1. Platz (Gold) im Weitsprung und den 3. Platz (Bronze) 
in der 4x200-m-Staffel.

Florian Gerstner erzielte ebenfalls den 1. Platz (Gold) im Weitsprung, den 2. Platz 
(Silber) im 200-m-Lauf und den 3. Platz (Bronze) in der 4x200-m-Staffel

Es war also für unsere 2 Athleten ein mehr als erfolgreicher Wettkampf in Luxemburg. Beide 
haben mit Ergebnissen dazu beigetragen, das die deutsche Mannschaft hervorragend 
abgeschnitten hat. Der TV Mörsch ist sehr stolz auf euch und gratuliert herzlich zu den 
erzielten Erfolgen. 

Jule und Florian dekoriert 
mit ihren Medaillen

Männerchöre auf dem Weg in die Zukunft
Im Jahr 2026 werden die Männerchöre des MGV Eintracht Mörsch und der Harmonie Chöre Durmers-
heim eine Kooperation beginnen. Die Sänger beider Chöre werden sich unter einem Dirigenten im 
neuen Chor „Männer pur“ vereinigen und werden alle Chorproben und Auftritte gemeinsam veranstal-
ten. Die jeweilige Zugehörigkeit in bestehende Vereinsstrukturen bleibt unverändert.
Der neue Chor wird dann ca. 40 Sänger haben, die gemeinsam mit besserer Qualität ihr Publikum er-
freuen können. Jederzeit freut sich der stimmstarke Chor über neue Sänger, die das Gänsehautgefühl 
miterleben wollen.
Erste Eindrücke können Sie erleben am 16.1.2026 am Neujahrsempfang der Gemeinde Durmersheim und am 22.3.2026 im Konzert 
in der Bernhardushalle Mörsch. Erwarten Sie weitere Informationen unter den jeweiligen Vereinsnachrichten.
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Die Stadt Rheinstetten und die Frauengemeinschaft 
Neuburgweier laden ein zum Innehalten.

Sind Sie schon mal einem Engel begegnet? Es soll ja 
Menschen geben, die behaupten, sie hätten noch nie 
einen Engel getroffen. Wir wollen uns gemeinsam mit 
Ihnen auf die Suche machen, wo wir in unserem Alltag 
Engeln begegnen können.

Lassen Sie sich durch den Impuls der Frauengemein-
schaft Neuburgweier auf eine frohe und stimmungs-
volle Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.

Anschließend sind Sie zu einem kleinen  
Umtrunk mit Glühwein und Tee eingeladen.

Es werde „Licht im Advent“Es werde „Licht im Advent“
HERZLICHE EINLADUNG HERZLICHE EINLADUNG 
zum ADVENTSIMPULSzum ADVENTSIMPULS

Sonntag, 14. Dezember/ Sonntag, 14. Dezember/ 
3. Adventssonntag,3. Adventssonntag,
um 17.00 Uhr um 17.00 Uhr 
in der Aussegnungshallein der Aussegnungshalle
auf dem Friedhof auf dem Friedhof 
in Neuburgweier.in Neuburgweier.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache möglich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausgebaut.
Betreuung durch den Heimatverein Rhein- 
stetten.

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 14.12.2025		  Sonntag, 21.12.2025

Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltung
26. Oktober bis 21. Dezember 2025
Sonderausstellung „Rheinstetten sammelt - 
Vom Elefanten bis zur Zuckerdose“
Von Elefanten bis zu Zu-
ckerdosen, so vielfältig 
sind die Exponate, die im 
Rahmen dieser Sonderaus-
stellung im Museum zu-
gänglich gemacht werden. 
Anlässlich des Jubilä- 
ums „50 Jahre Rhein- 
stetten“ gestalten Rhein- 
stettener Bürgerinnen und 
Bürger in diesem Jahr eine Ausstellungsreihe im Museum 
und zeigen dabei ausgewählte Gegenstände aus ihren pri-
vaten Sammlungen.

Im zweiten Ausstellungsblock werden Exponate folgender 
Sammlungen und Leihgeber präsentiert:
Elefanten, Metallfiguren	 Musikinstrumente
Roderich Rexrodt	 Lilo Hillens, Peter Heil
Fahrkarten, Kugelschreiber	 Plakate, Spielzeugfiguren
Herbert Förter	 Harald Neu
Lego	 Schnecken
Luca Schreiner	 Maike Schneck
Marilyn Monroe	 Zuckerdosen
Manfred Uckele	 Renate Endres
Öffnungstage:	 14./ 21. Dezember
	 jeweils 14-17 Uhr 

Für Gruppen können auch 
Besuchstermine außerhalb der 
Öffnungszeiten vereinbart werden.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de, www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum
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Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit 
auf Dienstag, 16. Dezember 2025, 18:30 Uhr, Sitzungssaal 
Rathaus Alte Schule, Hauptstr. 2 mit folgender Tagesordnung 
einberufen:
  1. 	Anfragen von Einwohnern

  2. 	Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

  3. 	Waldbericht 2025 sowie Forstwirtschaftsplan 2026 für den 
Kommunalwald

  4. 	Umbau der ehemaligen Johann-Rupprecht-Schule in einen 
Kindergarten - Vergabe Fachplaner

  5. 	Auftragsvergabe zur Lieferung eines Löschfahrzeugs -LF10- 
für die Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten; Bewilligung einer 
überplanmäßigen Ausgabe

  6. 	Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse

  7. 	Stellungnahme des Ortschaftsrates Neuburgweier zur Haus-
haltssatzung 2026 gemäß § 70 Gemeindeordnung

  8. 	Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2026 und Wirtschafts-
plan 2026 des Eigenbetriebes Wasserversorgung

  9. 	Antrag auf Entlassung aus dem Ehrenbeamtenverhältnis als 
Ortsvorsteher

10.	Wahl des Ortsvorstehers und seiner Stellvertretung für den 
Stadtteil Neuburgweier

11. 	Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

12. 	Anfragen von Einwohnern

Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Bera-
tungsunterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, 
Rappenwörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen 
Dienstzeiten eingesehen werden.

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Sitzungsdokumente im Internet: 
www.rheinstetten.de/ris

Öffentliche Bekanntmachung  
des Umlegungsplanes „Lange Pfeiferäcker“,  
Gemarkung Rheinstetten-Mörsch

Umlegungsverfahren: 
„Lange Pfeiferäcker“, Stadt Rheinstetten, Gemarkung Mörsch
Bekanntmachung des Beschlusses über die Aufstellung des Um-
legungsplanes nach § 69 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB)

1.	 Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplanes
	 Nach Erörterung mit den Grundstückseigentümern hat der 

Umlegungsausschuss mit Beschluss vom 09.12.2025 gemäß 
§ 66 Abs. 1 des Baugesetzbuches, in der jeweils gültigen Fas-
sung den Umlegungsplan für das Umlegungsgebiet „Lange 
Pfeiferäcker“ der Gemarkung Mörsch aufgestellt.

2.	 Bekanntmachung
	 Der Beschluss über die Aufstellung des Umlegungsplanes 

wird hiermit nach § 69 Abs1 BauGB ortsüblich bekannt ge-
macht.

3.	 Der Umlegungsplan
	 Der Umlegungsplan besteht aus der Umlegungskarte und 

dem Umlegungsverzeichnis.
	 Dem Umlegungsplan liegt der am 27.11.2025 rechtsver-

bindlich gewordene Bebauungsplan „Gewerbegebiet Lange 
Pfeiferäcker“ zugrunde.

	 Die Umlegungskarte enthält die neu zugeteilten Grundstücke 
mit ihren Grenzen und Bezeichnungen sowie die der Gemein-
de nach § 55 Abs.2 BauGB zugewiesenen Flächen; das sind 
insbesondere die öffentlichen Verkehrs- und Grünflächen.

	 Das Umlegungsverzeichnis führt insbesondere die neu zu-
geteilten Grundstücke nach Lage, Größe und Nutzungsart 
unter Gegenüberstellung des alten und neuen Bestandes mit 
Angabe ihrer Eigentümer, die aufgehobenen, übertragenen 
und neu eingetragenen Rechte an den Grundstücken sowie 
die geldliche Leistung auf.

4.	 Zustellung von Auszügen aus dem Umlegungsplan
	 Den Beteiligten wird nach § 70 Abs.1 Satz 1 BauGB ein ihre 

Rechte betreffender Auszug aus dem Umlegungsplan zuge-
stellt.

5.	 Möglichkeit der Einsichtnahme bei berechtigtem Interesse
	 Der Umlegungsplan kann bei der Gemeinde Rheinstetten, Ge-

schäftsstelle des Umlegungsausschusses, Badener Straße 1,  
Erdgeschoss rechts, 76287 Rheinstetten während der allge-
meinen Dienststunden eingesehen werden. Bis zur Berich-
tigung des Grundbuches kann jeder den Umlegungsplan 
einsehen, der ein berechtigtes Interesse darlegt.

6.	 Frist zur Anmeldung von Rechten abgelaufen.
	 In der Bekanntmachung der Stadt vom 28.04.2022, Amts-

blatt Nr. 17/2022 über den Umlegungsbeschluss ist zur An-
meldung von Rechten aufgefordert worden. 

	 Nach § 48 Abs. 2 Satz 2 BauGB ist die Frist zur Anmeldung 
von Rechten mit dem Tag des Beschlusses über die Aufstel-
lung des Umlegungsplanes abgelaufen.
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Rheinstetten, den 10.12.2025� gez. Jürgen Deck, Bürgermeister

Amtliche Änderungssatzung Wasser 2026
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c) vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder 
eine dritte Person die Verletzung gerügt hat. 

 
Ausgefertigt: 
Rheinstetten, 27.11.2025 
 
 
 
gez. 
Sebastian Schrempp 
Oberbürgermeister 

c) vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder 
eine dritte Person die Verletzung gerügt hat. 

 
Ausgefertigt: 
Rheinstetten, 27.11.2025 
 
 
 
gez. 
Sebastian Schrempp 
Oberbürgermeister 

Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden- 
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) 
hat der Gemeinderat der Stadt Rheinstetten am 25.11.2025 
folgende Satzung zur Änderung der Abwassersatzung der Stadt 
Rheinstetten beschlossen:
Hinweis:
Um die Lesbarkeit dieser Satzung zu erleichtern, ist im Folgenden 
in der Regel nur die männliche Form von Personenbezeichnungen 
gewählt. Unabhängig davon gelten sämtliche Personenbezeich-
nungen gleichermaßen für alle Geschlechter.

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwas-
serbeseitigung (Abwassersatzung - AbwS) der Stadt Rheinstet-
ten vom 08.11.2011 zuletzt geändert am 26.11.2024 
(gültig seit 01.01.2025)

§ 1
§ 3 erhält folgende Fassung:

§ 3 Berechtigung und Verpflichtung 
zum Anschluss und zur Benutzung 

(1) Die Eigentümer von Grundstücken, auf denen Abwasser anfällt, 
sind nach näherer Bestimmung dieser Satzung berechtigt und 
verpflichtet, ihre Grundstücke an die öffentlichen Abwasseran-
lagen anzuschließen, diese zu benutzen und das gesamte auf 
den Grundstücken anfallende Abwasser der Stadt im Rahmen 
des § 46 Abs. 1 und Abs. 2 WG zu überlassen. Der Erbbau-
berechtigte oder sonst dinglich zur baulichen Nutzung des 
Grundstücks Berechtigte tritt an die Stelle des Eigentümers. 

(2) unverändert. 
(3) unverändert.  
(4) unverändert. 

§ 2
§ 5 erhält folgende Fassung:

§ 5 Befreiungen 
(1) Von der Verpflichtung zum Anschluss seines Grundstücks an 

die öffentliche Abwasserbeseitigung und von der Pflicht zur 
Benutzung deren Einrichtungen ist aufgrund § 46 Abs. 5 WG 
der nach § 3 Abs. 1 und 2 Verpflichtete auf Antrag insoweit 
und solange zu befreien, als ihm der Anschluss bzw. die 
Benutzung wegen seines die öffentlichen Belange überwie-

genden privaten Interesses an der eigenen Beseitigung des 
Abwassers nicht zugemutet werden kann und die Befreiung 
wasserwirtschaftlich unbedenklich ist. 

(2) unverändert.
§ 3

§ 7 erhält folgende Fassung:
§ 7 Ausschlüsse im Einzelfall, Mehrkostenvereinbarung 

(1) unverändert.
(2) unverändert. 
(3) Schließt die Stadt in Einzelfällen Abwasser von der Beseiti-

gung aus, bedarf dies der Zustimmung der Wasserbehörde  
(§ 46 Abs. 4 Satz 2 WG). 

§ 4
§ 40 erhält folgende Fassung:

§ 40 Absetzungen von der Schmutzwassergebühr 
(1) unverändert. 
(2) unverändert. 
(3) unverändert.  
(4)	Wird bei landwirtschaftlichen Betrieben die abzusetzende 

Wassermenge nicht durch Messungen nach Absatz 2 fest-
gestellt, werden die nichteingeleiteten Wassermengen pau-
schal ermittelt. Dabei gilt als nichteingeleitete Wassermenge 
im Sinne von Absatz 1 
1.	 je Vieheinheit bei Pferden, Rindern, Schafen, Ziegen und 

Schweinen 15 cbm/Jahr, 
2.	 je Vieheinheit bei Geflügel 5 cbm/Jahr. 

	 Diese pauschal ermittelte nicht eingeleitete Wassermenge 
wird von der gesamten verbrauchten Wassermenge abgesetzt. 
Die dabei verbleibende Wassermenge muss für jede für das 
Betriebsanwesen polizeilich gemeldete Person, die sich dort 
während des Veranlagungszeitraums nicht nur vorübergehend 
aufhält, mindestens 40 cbm/Jahr für die erste Person und für 
jede weitere Person mindestens 30 cbm/Jahr betragen. 

	 Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Vieheinheiten 
zu § 35 des Landesgrundsteuergesetzes ist entsprechend an-
zuwenden. Für den Viehbestand ist der Stichtag maßgebend, 
nach dem sich die Erhebung der Tierseuchenbeiträge für das 
laufende Jahr richtet. 

(5) unverändert. 

Amtliche Änderungssatzung Abwasser 2026
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§ 5
§ 41 erhält folgende Fassung:

§ 41 Höhe der Einleitungsgebühr
(1) Die Schmutzwassergebühr bei Einleitungen nach § 37 Abs. 1 

beträgt je Kubikmeter Schmutzwasser
	 für den Zeitraum 01.01.2026 - 31.12.2026	   � 2,72 €,

(2)	Erfolgt die Einleitung des Schmutzwassers direkt in einen 
Überleitungskanal zur Kläranlage ohne Nutzung der Ortska-
näle, beträgt die Schmutzwassergebühr je Kubikmeter

	 für den Zeitraum 01.01.2026 - 31.12.2026	  � 1,95 €,
	 Bei zusätzlicher Einleitung von Niederschlagswasser in den 

Überleitungskanal je Quadratmeter der nach § 39 Absatz 6 
gewichteten bebauten, überbauten oder befestigten und an 
die öffentliche Abwasseranlage angeschlossenen Flächen

	 für den Zeitraum 01.01.2026 - 31.12.2026	  �  0,32 €, 

(3)	Die Schmutzwassergebühr für Abwasser, das zu einer öffentli-
chen Abwasserbehandlungsanlage gebracht wird (§ 39 Abs. 1 
Buchst. b und c), beträgt je Kubikmeter Abwasser

	 für den Zeitraum 01.01.2026 - 31.12.2026	�   1,95 €,
a) 	 für Schmutzwasser aus Kleinkläranlagen das 5-fache der 

Gebühr nach Absatz 1,
b) 	 für Schmutzwasser aus geschlossenen Gruben das 2-fache 

der Gebühr nach Absatz 1,
c) 	 soweit Schmutzwasser keiner Anlage nach a) oder b) zu-

zuordnen ist, das 5-fache der Gebühr nach Absatz 1.

(4) Die Niederschlagswassergebühr beträgt je Quadratmeter der 
nach § 39 Absatz 6 gewichteten bebauten, überbauten oder 
befestigten und an die öffentliche Abwasseranlage ange-
schlossenen Flächen

	 für den Zeitraum 01.01.2026 - 31.12.2026	  0,83 €/qm.

§ 6
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. 

Rheinstetten, den 26.11.2025
gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassener Verfahrens- oder Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
bei der Stadt Rheinstetten geltend gemacht worden ist. Wer die 
Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine 
etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn
a) 	 die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind 
oder

b) 	der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO we-
gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder

c) 	 vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung 
gerügt hat.

Ausgefertigt:
Rheinstetten, 27.11.2025

gez.
Sebastian Schrempp
Oberbürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr

Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude 
und Besinnlichkeit. Für so manchen aber auch ein 
Fest voller Angst und Schrecken, oft sogar mit schlim-
men Folgen. 
Nur eine kleine Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der 
Festlichkeit in hellen Flammen. 
Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weihnachtsfeuer wird, hier 
einige Tipps der Rheinstettener Feuerwehr:
-	 Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien auf.

-	 Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht 
brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen (wenn 
Sie echte Kerzen verwenden).

-	 Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese so, 
dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden Sie 
Kerzenhalter aus feuerfestem Material. (Sicherer ist es, elektri-
sche Kerzen zu verwenden).

-	 Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; 
	 in umgekehrter Reihenfolge löschen.

-	 Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. 
	 Es genügt auch ein Eimer Wasser.

-	 Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; 
	 Eltern sollten auf ihre Kinder achten.

-	 Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor Kin-
dern sicheren Platz auf.

-	 Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit 
Streichholz und Feuerzeug umgehen.
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Schnee und Eis - was muss ich tun?

Wer muss räumen oder streuen?
Verpflichtet sind die Straßenanlieger, das sind die Eigentümer, 
Mieter oder Pächter der Grundstücke, die an einer Straße liegen 
oder von ihr eine Zufahrt oder einen Zugang haben. Sind mehre-
re Parteien für dieselbe Fläche verpflichtet, besteht eine gesamt-
schuldnerische Verantwortung. Vermietern wird empfohlen, die 
Gehwegreinigung und das Räumen und Streuen bei Schnee- oder 
Eisglätte im Mietvertrag zu regeln.

Wo muss geräumt oder gestreut werden?
Zu räumen sind Gehwege oder, falls keine vorhanden sind, Flä-
chen von einem Meter Breite entlang des Grundstücks, auch in 
verkehrsberuhigten Bereichen.

Wie ist zu räumen und zu streuen?
Die Gehwege oder andere Flächen sind so zu räumen und zu 
bestreuen, dass sie von Fußgängern, unter Beachtung der nach 
den Umständen gebotenen Sorgfalt, möglichst gefahrlos benutzt 
werden können. Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie 

Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. Der geräumte Schnee ist 
auf dem restlichen Teil des Gehweges und, wenn dieser nicht 
ausreicht, am Rande der Fahrbahn anzuhäufen.

Wann ist zu räumen und zu streuen?
Es muss werktags bis 7.00 Uhr, samstags bis 8.00 Uhr und sonn- 
und feiertags bis 9.00 Uhr gestreut oder geräumt sein. 
Wenn nach diesen Zeiten Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte 
auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen 
und zu streuen. Die Pflicht endet um 20.30 Uhr.

Die Regelungen können im Detail in der Streupflichtsatzung (Sat-
zung über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege vom 26.07.2011) 
auf der Internetseite der Stadt Rheinstetten unter 
www.rheinstetten.de/ortrsrecht1 eingesehen werden.

In der Satzung ist auch die Pflicht zum Reinigen der Gehwege von 
Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub geregelt.

An folgenden Wegen besteht keine gesetzliche Räum- oder Streupflicht für die Stadt Rheinstetten und für die angrenzenden Grund-
stückseigentümer. Durch die Wege werden keine bebauten Grundstücke erschlossen. Es sind reine Verbindungswege oder liegen 
außerorts. 
Forchheim:
Fußweg zwischen Rosenplatz und Rosenstraße, Höhe Hardtstraße
Fußweg zwischen Rosenstraße 84 und Odenwaldstraße 23
Fußwege zwischen Odenwaldstraße 20 und 22
Fußweg nördlich des Friedhofes von Rosenstraße bis zur Brücke über den Dorfbach
Treppenabgang von der Rathausstraße zum Dorfbach Höhe Friedhof
Treppenabgang von der Rathausstraße Richtung Daxlander Straße, Höhe Brunnenstraße
Treppenabgänge (2 x) neben Altem Rathaus und neben Haus Adlerstraße 25e
Fußweg zwischen Anwesen Am Bitterberg 1 und Dorfbach
Weg entlang Dorfbach zwischen Dammfeld und Feuerwehrhaus
Kirchgasse zwischen Karlstraße und Karlsruher Straße
Fußweg südlich der alten Bushalle, Höhe Spielplatz Wilhelm-Danner-Straße
Fußweg zwischen Schwarzwaldstraße und Albgaustraße
Fußweg zwischen Schwarzwaldstraße und Jahnstraße
Fußweg durch Grünanlage zwischen Hallenbad und Karlsruher Straße
Zwei Schienenquerungen zwischen Albgaustraße und Hauptstraße
 
Forchheim-Silberstreifen:
Fußweg zwischen Buchenweg am Kindergarten Sterntaler vorbei Richtung Bolzplatz
Fußweg zwischen Akazienweg (Höhe Waldspielplatz) und Silberstreifen
Heckelweg von Messeallee zur Wetterwarte und weiter bis Einmündung K 3581
 
Mörsch:
Fußwege zwischen HAP-Grießhaber-, Käthe-Kollwitz- und Max-Liebermann-Weg
Fußweg zwischen Albert-Schweitzer- und Speyerer Straße
Fußweg zwischen Speyerer- und Pfalzstraße
Fußweg entlang der Mauer des Friedhofes Mörsch, zwischen Berg- und Römerstraße
Treppenabgänge an der Bergstraße, Höhe Friedhof Mörsch
Wege in den Grünanlagen Kopernikusstraße/Friedhof/Schulzentrum/Naturfreunde
Verbindungswege im „Blumenviertel“
Treppenabgänge und Wege zwischen Rheinaustraße und Gartenstraße 2, 12 und 18
Treppenabgänge (2x) und Wege zwischen Oberer Legel und Am Hang (außer Treppe Höhe Mahlbergstraße)
Wege in Verlängerung Oberer Legel entlang Umgehung Süd bis Merkurstraße
Basheideweg östlich der B 36 und Brücke über DB
Gehweg entlang Stadion zwischen Einmündung Umgehungsstraße und Am Sportpark
Gehweg entlang Bergstraße (Hangseite) zwischen Abfahrt Unterer Legel und Sonnenstraße
Fußwege zwischen Günther-Laukien-Straße und Rudolf-Diesel-Straße
Fußweg zwischen Günther-Laukien-Straße und Marie-Curie-Straße
 
Neuburgweier:
Weg zwischen Ebersteinstraße über Federbachbrücke zum Vereinsgebäude Tennisclub
Fußweg zwischen Fleckensteinstraße und Spielplatz

Stadt Rheinstetten, Ordnungsamt
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Vogelgrippe auch im Landkreis Karlsruhe  
festgestellt - Landratsamt erweitert  
Allgemeinverfügung zur Aufstallung  
vom 13. November

Aufstallung des Geflügels wird jetzt zusätzlich 
in Waghäusel, Hambrücken und Graben-Neudorf 
zur Pflicht

Die bereits seit Donnerstag, 13. November entlang des Rheinver-
laufs von Rheinstetten bis Oberhausen-Rheinhausen gültige All-
gemeinverfügung zur Aufstallung von Geflügel wird ab Dienstag, 
9. Dezember um die Gemarkungen Waghäusel, Hambrücken und 
Graben-Neudorf erweitert. Für Geflügelhalterinnen und -halter 
in diesen Gemeinden gelten dann besondere Auflagen: Unter 
anderem müssen Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhühner, 
Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten und Gänse unverzüglich auf-
gestallt werden. Weiterhin sind Geflügelausstellungen und Ge-
flügelmärkte verboten. Ziel der Maßnahme ist es, Hausgeflügel-
bestände bestmöglich vor einem Eintrag des Virus zu schützen.
Die Einzelheiten sind dem Text der Allgemeinverfügung des 
Landratsamtes Karlsruhe zur Aufstallung von Geflügel wegen der 
Feststellung von Geflügelpest (hochpathogene aviäre Influenza; 
HPAI) zu entnehmen, die auf der Homepage des Landratsamtes 
Karlsruhe www.landkreis-karlsruhe.de unter der Rubrik „Amtliche 
Bekanntmachungen“ veröffentlicht ist. 
Hintergrund ist, dass im Vogelpark Kirrlach bei fünf Tieren der 
Erreger der hochpathogenen Aviären Influenza (HPAI) nachge-
wiesen worden ist. Das Amt für Veterinärwesen und Lebensmit-
telüberwachung im Landratsamt Karlsruhe hat daraufhin den 
Betrieb gesperrt, die Aufstallung aller dort gehaltenen Vögel 
angeordnet und weitere seuchenhygienischen Auflagen verfügt.
„Die aktuellen Funde zeigen, dass wir weiterhin besonders vor-
sichtig sein müssen. Für alle Vogelhalterinnen und -halter, ins-
besondere entlang des Rheins, ist die konsequente Einhaltung 
von Biosicherheitsmaßnahmen unabdingbar, um die eigenen 
Bestände zu schützen“, betont Dr. Joachim Thierer, Leiter des 
Amtes für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung. 
Zu den wichtigsten Maßnahmen zählen die Vermeidung von Kon-
takten zwischen Wildvögeln und gehaltenen Vögeln sowie der 
Schutz von Futter- und Tränkestellen vor Eintrag durch Wildtiere.
Das Landratsamt bittet die Bevölkerung, tote oder erkennbar 
kranke Wildvögel - insbesondere Wasser-, Greif- und aasfressende 
Vögel wie Krähen oder Raben - dem Veterinäramt unter Tel. 0721 
936-83020 oder per Mail an veterinaeramt@landratsamt-karlsru-
he.de zu melden. Die Tiere sollten nicht berührt oder vom Fundort 
entfernt werden, um eine mögliche Verschleppung des Virus zu 
verhindern. Die fachgerechte Beseitigung übernimmt das Amt.
Bei dem identifizierten Virus handelt es sich um einen Virustyp, 
bei dem bislang keine Übertragung auf den Menschen nachge-
wiesen wurde. Dennoch sollten Haustiere, insbesondere Hunde 
und Katzen, von toten oder offensichtlich kranken Wildvögeln 
ferngehalten werden.
Weitere aktuelle Informationen zur Aviären Influenza finden sich 
beim Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg sowie beim Friedrich-Loeffler-Institut (FLI).
 

Schlagraumversteigerung  
Stadtwald Rheinstetten

Am Dienstag, 16.12.2025 um 17.30 Uhr, findet die Schlagraum-
versteigerung für Holz aus dem Stadtwald Rheinstetten in der 
Aula des Schulzentrums, Am Tummelplatz 8, Mörsch statt. 
Zur Versteigerung kommen insgesamt 46 Lose, stehender (Rotei-
che, Eiche, Buche, Hainbuche, Traubenkirsche, ...) und liegender 
(Buche, Eiche, Robinie, Aspe) Schlagraum. 
Alle bis zum 16.12.2025 fertigen Lose kommen zur Versteige-
rung. Weitere nach der Versteigerung fertiggestellte Lose werden 
entsprechend der Anmeldeliste im Freihandverfahren durch 
Förster Stolz abgegeben.

Alle Interessenten haben die Möglichkeit die Schlagraumlose 
vorher im Wald anzuschauen. Bitte nehmen Sie jedoch auf die 
anderen Waldbesucher Rücksicht und fahren nicht mit dem Pkw in 
den Wald, sondern machen einen Spaziergang oder eine Radtour.
Karten mit den Hiebsflächen und den Losnummern können sie 
ab Freitag, 05.12.2025 im Bürgerbüro im Rathaus Mitte abholen 
oder unter www.rheinstetten.de/schlagraum abrufen. 
Die Schlagraumlose sind mit Nummern an den Eckbäumen 
der Fläche gekennzeichnet und durch Rückegassen und senk-
rechte Farbstriche abgetrennt. Grüne Punkte beim stehenden 
Schlagraum markieren die Z-Bäume, die absolut zu schonen 
sind. Beim stehenden Schlagraum hat jedes Los eine extra Farbe.
Angemeldete Interessenten von Polterholz können bei der Ver-
steigerung ebenfalls Schlagraum ersteigern, da bei der Zuteilung 
des bestellten Polterholzes nach derzeitigem Stand nicht alle 
Bestellungen berücksichtigt werden können.

Teilnahmebedingungen:
-	 Jeder Teilnehmer muss ein Bestellformular für ein Flächenlos 

ausgefüllt haben (blanko Bestellformulare für Kurzentschlos-
sene liegen vor der Versteigerung zum Ausfüllen bereit)

-	 Die Versteigerung erfolgt in 5,— €-Schritte. 
	 Das ersteigerte Los muss sofort bar bezahlt werden
Durch die Anmeldung sind die persönlichen Daten der Teilnehmer 
bekannt und die Versteigerung kann zügig durchgeführt werden. 
Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Förster Stolz während der 
Sprechstunde dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr im Rathaus 
Mitte, Tel. 07242/9514-259.

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Kinderwintermütze, hellbraun 

1 Schlüsselbund, ISEO, Gablenz 

Vorwoche
1 Mountainbike, Farbe schwarz - grüne Schrift

1 Deuter-Rucksack, schwarz 

1 Motorrad-Handschuh

1 Schlüsselbund mit fünf Schlüsseln 
(Bagmaci Karlsruhe, Abus, BWHL, Jma, Winkhaus)

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-350, www.rheinstetten.de/fundbuero

Info: Doppelausgaben 
KW 51/52 sowie KW 1+2

Liebe Leserinnen und Leser,

wir weisen darauf hin, dass aufgrund der Feiertage zum 
Jahreswechsel in KW 52/2025 sowie in KW 1/2026 

kein Amtsblatt erscheinen wird. 

Dafür erscheinen folgende Doppelausgaben:
KW 51+52 sowie KW 1+2.

1 251 52
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Öffnungszeiten  
vom 24.12.2025 bis 06.01.2026
Stadtverwaltung 
24.12. - 28.12.2025: 	 geschlossen
29.12. - 30.12.2025: 	 geöffnet
31.12.2025 - 04.01.2026: 	 geschlossen
05.01.2026: 	 geöffnet
06.01.2026: 	 geschlossen

Stadtbibliothek
24.12. - 28.12.2025: 	 geschlossen
29.12.2025: 	 geöffnet
30.12.2025 - 02.01.2026: 	 geschlossen
03.01.2026: 	 geöffnet
04.01.2026: 	 geschlossen
05.01.2026: 	 geöffnet
06.01.2026: 	 geschlossen

Wertstoffhof
24.12. - 26.12.2025: 	 geschlossen
27.12.2025: 	 geöffnet
28. + 29.12.2025: 	 geschlossen
30.12.2025: 	 geöffnet
31.12.2025 - 02.01.2026: 	 geschlossen
03.01.2026: 	 geöffnet
04.01. - 06.01.2026: 	 geschlossen

Hallenbad Rheinstetten
23.12.2025 - 06.01.2026: 	 geschlossen

Ab 07.01.2026 gelten die 
bekannten Öffnungszeiten. 
Bitte beachten Sie bei den 
Kinderbetreuungseinrich-
tungen die individuellen 
Öffnungszeiten der einzel-
nen Einrichtungen.

Ihre Stadtverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Ein Rückblick auf 2000 Jahre Siedlungsgeschichte
Zugegeben, wir als Grüne-Fraktion waren vor vier Jahren skep-
tisch und aus Kostengründen damals gegen die Erstellung ei-
ner wissenschaftlichen Stadtchronik. Dennoch war die Präsen-
tation der jetzt vorliegenden und beeindruckenden Chronik am 
vergangenen Montag ein voller Erfolg. Autorin Dr. Katja Förster 
hielt einen engagierten und begeisternden Vortrag, der die 
Zuhörer*innen durch 2000 Jahre Siedlungsgeschichte führte.
Mit Abbildungen alter Schriften, Urkunden und Gemälden 
erweckte Frau Dr. Förster die Vergangenheit zum Leben. Von 
Kirchenarchitektur, über Schulbau und Kriege bis hin zu kurio-
sen Gerichtsverfahren - Ihre Recherche und Ergebnisse waren 
beeindruckend und zeigten, wie viel Mühe und Liebe zum De-
tail in die Erstellung der Chronik geflossen sind. Wussten Sie 
beispielsweise, dass Mörsch auf eine römische Siedlung aus 
der Zeit des Cäsar zurückgeht, Forchheim Sitz einer Grafschaft 
war, Neuburgweier mehrmals verpfändet wurde und am Sil-
berstreifen mehrere Kaiserparaden stattgefunden haben?
Die Stadtchronik ist ein wertvolles Dokument, das die Ge-
schichte der Stadt nun lebendig halten soll. Wir gratulieren 
Frau Dr. Förster, dem Stadtarchiv und allen weiteren Beteilig-
ten zum Abschluss dieses spannenden Projekts! 
Eine Vortragsreihe ergänzt in den nächsten Wochen das ab 
sofort erhältliche Werk.

Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de

CDU-Kommunalinfo

CDU-Fraktion für mehr Grün in der Stadt
Im letzten Jahr hat der Gemeinderat auf Antrag der CDU-Frak-
tion ein Programm zur Förderung der Umwandlung von 
Schottergärten und versiegelten Flächen in naturnahe Gärten 
beschlossen. Das sollte nach Auffassung der CDU-Fraktion 
auch 2026 fortgesetzt werden. 
Damit sollte ein Betrag zum Klimaschutz geleistet werden. 
Dichte Bebauungen und versiegelte Flächen tragen dazu bei, 
dass sich das Stadtgebiet aufheizt und das Überschwem-
mungsrisiko bei Starkregenereignissen steigt. 
Deshalb soll der Anteil versiegelter Flächen im Stadtgebiet 
weiter reduziert werden. Das Programms sollte einen Anreiz 
schaffen, freiwillig jenseits bauordnungsrechtlicher Maß-
nahmen der Stadt Schottergärten und versiegelte Flächen 
insbesondere in Gärten so umzuwandeln, dass diese eine 
möglichst flächendeckende Vegetation aufweisen, Angebote 
für Insekten und andere Tiere bieten und das Regenwasser 
gut versickern lassen. 
Leider haben SPD, ULR, B90/Die Grünen und die BfR diesen 
Antrag im Gemeinderat abgelehnt. Die CDU-Fraktion wird 
sich weiter für mehr Grün in der Stadt einsetzen.

Ihre CDU-Fraktion im Gemeinderat
Peter Benz, Teresa Bistritz, Franz Deck, Maria Dik, 
Christopher Essig, Andreas Rottner, David Schlager, 
Christian Spörl, Heinz Wöstmann
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Neue Planvorlage zum Polder Bellenkopf-Rappenwört  
im Hinblick auf die Ertüchtigung  
des Rheinhochwasserdamms XXV
In der letzten Sitzung des Gemeinderates hat das Regie-
rungspräsidium die neuen Planungen zum Hochwasser-
damm XXV vorgestellt. Dieser soll auf der gesamten Länge 
des Polders mit einer Spundwandlösung erstellt werden. 
Diese Lösung entspricht den Ansprüchen der Stadt Rheins-
tetten, der Bürgerinitiative und der Bevölkerung an diesen 
Hochwasserdamm. 
Zusätzlich wurde in der Planfeststellung ausgeführt, dass 
der Hauptanteil der Erdtransporte über den Hinter Gierle 
Weg durchgeführt wird, was zu einer erheblichen Entlas-
tung des Stadtteils Neuburgweier führt.
Auch ein verbesserter Schnakenschutz und der Ausbau der 
Rheinpromenade fand Berücksichtigung.
Damit führte die Klage der Stadt Rheinstetten zumindest 
in diesem Bereich zum Erfolg. Durch eine Kompromissbe-
reitschaft der Planungsbehörde im Vorfeld der Planungen 
hätte man auf diese verzichten können und der verbesserte 
Hochwasserschutz wäre früher zum Tragen gekommen.
Die SPD-Fraktion freut sich für die Bevölkerung über diese 
Planungsänderung und wird den Polderbau weiterhin kon-
struktiv begleiten. 

Ihre Gemeinderätin und Gemeinderäte der SPD Rheinstetten 
Gerhard Bauer, Christine Gerstner, Stefan Kungl, Jan Lepper
E-Mail: SPD-Fraktion-Rheinstetten@gmx.de

ASB RheinLeben

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt - 
Besinnlicher Nachmittag im RheinLeben
Vorweihnachtliche Atmosphäre herrschte am ersten Advent im 
Seniorenzentrum RheinLeben. Am 30. November verbrachten die 
Bewohner gemeinsam mit ihren Angehörigen einen besinnlichen 
Adventskaffee, bei dem weihnachtliche Weisen durch die Räume 
klangen und es nach Kuchen, Stollen und Plätzchen duftete. 
Rund 50 Teilnehmer kamen in drei festlich geschmückten Berei-
chen des Hauses zusammen. Die Bewohner hatten einige Tage 
zuvor gemeinsam Plätzchen gebacken und Hauswirtschaftsleite-
rin Andrea Stüdle hatte zusätzlich vier Linzertorten nach traditio-
nellem Rezept vorbereitet, die sehr gut ankamen.
Die Betreuungskräfte Sascha Szabo und Ebru Ekiz hatten au-
ßerdem ein kleines Unterhaltungsprogramm zusammengestellt. 

Ekiz erzählte, wie das beliebte Weihnachtslied „Stille Nacht“ 
entstanden ist, und Szabo stellte einige Quizfragen in die Runde: 
„Welchen Beruf übte Josef ursprünglich aus?“ oder „Welche drei 
Tiere findet man an der Krippe?“ Die Antworten kamen schnell 
und sicher. „Ein starres Programm war nicht vorgesehen“, erklärt 
Szabo. „Der Nachmittag sollte in erster Linie Raum für Austausch 
und Gespräche bieten.“ Bei Kaffee und selbstgebackenen Lecke-
reien erlebten Bewohner und Angehörige so eine Einstimmung 
auf die besinnlichste Zeit des Jahres.

Was sich am Rösselsbrünnle bewegt

Der Nikolaus mit seinem Knecht Ruprecht zu Besuch 
im Pflegeheim Zentrum Rösselsbrünnle
Der Nikolaus kam ge-
meinsam mit Knecht 
Ruprecht am Samstag 
den, 06.12.2025 in 
unser Pflegeheim und 
besuchten die Bewoh-
nerinnen und Bewoh-
ner auf den einzelnen 
Stationen und Zim-
mern. Mit Gedichten, 
kleinen Erinnerungen 
und Geschichten von 
früher brachten die 
beiden eine warme 
adventliche Stimmung 
ins Haus. Viele Bewoh-
ner lauschten still den 
vorgetragenen Versen 
und Gedichten. Zum 
Abschied verteilte der 
Nikolaus und sein 
Knecht Ruprecht kleine Süßigkeiten - ein kurzer, aber sehr schö-
ner Moment der Freude und Verbundenheit.
Wir danken den Betreuungskräften und ehrenamtlichen Mitar-
beitern sowie unserem Küchenteam, durch ihren täglichen Ein-
satz, ihre Zeit und ihr großes Herz wurde dieser Besuch zu einem 
besonders schönen Moment der Gemeinschaft.
Diakonie, Zentrum Rösselsbrünnle

Seniorenbeirat

LiteraturZirkel
Der LiteraturZirkel trifft sich 
am 19.12.2025 um 16:00 Uhr 
in den Räumen der neuen 
Stadtbibliothek am Markt-
platz 1.
Bei dem Treffen stellt jeder ein 
oder zwei seiner Lieblingslek-
türen vor.
Wir besprechen die Bücher 
und leihen sie uns gegenseitig 
aus, falls gewünscht.
So werden wir die ersten 
Monate im neuen Jahr genügend Zeit haben die Vorlieben der 
anderen Leserinnen und Leser kennen zu lernen und darüber zu 
diskutieren.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Schauen Sie doch einfach bei uns vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Ihr LiteraturZirkel
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Seniorenbeirat - InternetCafé

Seit zwei Jahren auch in Rheinstetten
Zum Jahresende möchten wir uns ganz herzlich für Ihre Treue 
und Ihr Interesse an unserem Angebot bedanken. Wir wünschen 
Ihnen besinnliche Feiertage und alles Gute für 2026.
Seit zwei Jahren unterstützen wir Menschen beim Umgang mit 
ihren mobilen Endgeräten. Im Jahr 2025 konnten wir 150 Besu-
cher begrüßen. 
Zu unserem ersten Beratungstermin 2026, am Mittwoch, 
07.01.2026, 16:00 - 18:00 Uhr, möchten wir Sie herzlich einladen.
Wir sind im techn. Rathaus, Stadtteil Mörsch, Badener Str. 1,  
1. OG, leider nicht barrierefrei, zu finden. Die Haltestelle der S 2, 
Rheinaustr., finden Sie in unmittelbarer Nähe.
Zuversichtlich gehen wir davon aus, dass wir Sie schon ab Ende 
Januar 2026 im Bürgerhaus betreuen können. Wir informieren 
rechtzeitig im Amtsblatt.
Ihr Team vom Internetcafé

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag: 
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, 
Tel. 07242/9514-461, 
Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 

Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff

Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)

Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr	 Kinder-JoZe (monatlich)
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, 
Tel. 07242 9339970, 
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet Ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. 
Wenn Ihr dazu Fragen habt, könnt Ihr uns auch eine Whats-
App-Nachricht (Nummer 07242/9514-465) schreiben.

Am Freitag, 12.12.2025 ist wieder Kinder-Joze

Frühstück in der Jugendbox
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Caritasverband für den  
Landkreis Karlsruhe  
Bezirksverband Ettlingen e. V.

Schließtage der Cari-Ecke Rheinstetten
Die Cari-Ecke Rheinstetten bleibt am
22. und 29. Dezember 2025 
sowie am 5. Januar 2026 geschlossen.

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten

Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

Faire Nikoläuse - noch ist Zeit, diese zu verschenken.
In der Zwischenzeit habe ich selbst ca. 35 davon verschenkt. 
Gerade vor Weihnachten und zum Jahresende gibt es dafür viele 
Gelegenheiten. Da ist der Briefbote, der Paketzusteller, auch 
werden oft Handwerker gebraucht. Bei gemütlichen Kaffee- und 
Teerunden dekoriert auf dem Platz ein Weihnachtsmann zum 
Mitnehmen. Diese Weihnachtsmänner zu verschenken ist eine 
sehr gute Gelegenheit, um auf die Produktion von Kakao hinzu-
weisen. Ein paar Worte zu Kindersklavenarbeit, die Verwendung 
von Pestiziden. Mit wenigen Worten haben die Empfänger der 
Nikoläuse verstanden, dass sie nicht irgendeinen Schoko-Weih-
nachtsmann erhalten haben. Das verbindet uns und schlägt eine 
Brücke zu den Zuständen auf den Kakaoplantagen. 

Wer kümmert sich darum, wie Kakao produziert wird?
Oft werden Kinder von ihren Familien für wenig Geld verkauft. 
Viele kommen aus Burkina Faso. Sie werden viele Kilometer weit 
nach Ghana oder zur Elfenbeinküste verbracht. Dort angekom-
men, können sie meist nicht mehr zu ihren Familien zurück. Statt 
dessen müssen fast 1,5 Millionen Kindersklaven bis zum Umfal-
len täglich viele Stunden auf den Plantagen schuften. Sie sprü-
hen ohne Schutzkleidung giftige Pestizide, stehen barfuß in der 
Giftbrühe schlagen von den Bäumen die schweren Kakaofrüchte 
ab. Dabei hantieren sie mit großen Macheten, die viel zu schwer 
für kleine Kinderhände sind. Gibt es ein Unfall, bekommen die 
Kinder keine ärztliche Hilfe. Es ist schon klar, dass wir als Einzel-
ne wenig an diesen Zuständen ändern können. Aber wir können 
zumindest durch unser Einkaufsverhalten und Öffentlichkeitsar-
beit den Kindern helfen. Schließlich soll Weihnachten ein Fest für 
Kinder sein.

Auch unsere Stadt Rheinstetten 
geht dabei mir gutem Beispiel voran
Anlässlich des Schokoladen-Ehrenabends habe ich mich bei der 
Stadt erkundigt, welche Schokoladen dafür verwendet werden. 
Sie bekam eine gute Auskunft, die ich Ihnen hiermit übermitteln 
will.
„Unser Chocolatier ist gerade gefordert mit der Herstellung von 
Schokolade. Da aber auch uns das Thema sehr wichtig ist, kann 
ich sagen, dass ich weiß, dass hier sehr verantwortungsvoll ge-
arbeitet wird. Wir gehen sogar einen Schritt weiter. FAIR TRADE 
ist nur ein Siegel, gelebte Fairness findet sich beim Raise Trade 
Gedanken wieder. Wir haben in Rheinstetten auch Schokoladen 
direkt aus Madagascar an Bord. Von der Kakaobohne bis zur 
fertigen Schokolade wird alles auf Madagascar produziert. Die 
Wertschöpfung bleibt im Ursprungsland und Infrastruktur konnte 
direkt vor Ort entstehen. 

Schauen Sie hier: https://www.chocolaterierobert.com /
Einer unserer weiteren Partner, die Firma Rausch, unterhält in 
Mexico ein Labor und Werkstätten, um die Kakaobohne gemein-
sam mit den Kakaobauern zu erforschen und die Ursorten zu er-
halten. Auch die verwendeten Callebaut-Produkte sind Fairtrade 
zertifiziert. Das Thema ist uns allen sehr wichtig.“
Es ist ein wirklicher Lichtblick zu erfahren, dass sich eine so große 
Firma um die Produktion ihrer Schokoladenprodukte bemüht.
Produkte des Fairen Handels, vor allem auch die Schoko-Weih-
nachtsmänner und Spekulatius gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Für die Lokale Agenda 21 EINE Welt: 
Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Machen Sie bei den Arbeitskreisen 
der Lokalen Agenda 21 Rheinstetten mit!
Gute Bürgerbeteiligung entsteht dort, wo Menschen zusammen-
kommen und gemeinsam gestalten. 
Mitteilung der Allianz für Beteiligung e. V. (06. 11.25) 
www.allianz-fuer-beteiligung.de

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Frostpendeln, Mit dem Rad durch den Winter
Ähnlich wie beim STADTRADELN kann man auch im Winter 
Radkilometer sammeln. Unterschieden wird zwischen Fahrrad, 
Pedelec und S-Pedelec. 
Man muss sich nur dort anmelden (frostpendeln.de) und schon 
kann man teilnehmen. Selbstverständlich können dort Teams 
gebildet werden. Aktuell sind es 3123 Frostpendler.
Die Aktion läuft zwar schon seit November, aber man kann sich 
immer noch anmelden.

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Martina Mayus, Stellvertreter Uwe Seckinger

Auftakt dreitägiger  
Obstbaumschnittkurs  
in Walzbachtal

Theorie und Praxis des Baumschnitts
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Karlsruhe (LEV) 
veranstaltet mit der Mitgliedskommune Walzbachtal seinen jähr-
lichen dreitägigen Streuobst-Trimix und startet im Februar mit 
einem Winterschnittkurs für Streuobstbäume. Am Donnerstag,  
26. Februar werden Stephan Heneka, Fachwart und geprüfter 
Obstbaumpfleger, sowie Thomas Hauck, Fachwart und Vorsit-
zender des Obst- und Gartenbauvereins Neibsheim, die theo-
retischen Grundlagen des Obstbaumschnitts im Rahmen eines 
Vortrags präsentieren. Beginn ist um 18:30 Uhr im Ratssaal, 
Wössinger Straße 26-28 in Wössingen.
An der praktischen Umsetzung der vorgestellten Grundlagen kön-
nen alle interessierten Personen dann am Samstag, 28. Februar 
in Jöhlingen auf der Streuobstwiese am Heuberg aktiv teilneh-
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men. (Verlängerung der Heubergstraße Jöhlingen Richtung Wald 
folgen). Die Streuobstwiese wird ausgeschildert sein. Beginn am 
Samstag ist um 13:30 Uhr. Bitte hierfür eigenes Werkzeug mit-
bringen! Für eine kleine Stärkung ist gesorgt. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich 
an Franziska Fritz vom LEV wenden (Telefon: 0721/936-86910, 
E-Mail: LEV@landratsamt-karlsruhe.de).
Die dreiteilige Kursreihe zum Thema Streuobst wird dann im Juni 
mit einem Mäh- und Dengelkurs einschließlich einer kurzen Ein-
führung zum Sommerriss fortgesetzt. Diese Veranstaltung wird 
am 13.06.2026 ebenfalls auf der Streuobstwiese in Jöhlingen 
stattfinden. Ausführliche Ankündigungen zu dieser Veranstal-
tung wird der LEV rechtzeitig herausgeben.

Ausbildung von Streuobst-Pädagogen
im Landkreis Karlsruhe 2026
Der Landschaftserhaltungsverband Landkreis Karlsruhe e. V. 
(LEV) und die Internationale Streuobst-Pädagogik Akademie  
gGmbH (Isa) bieten 2026 eine Ausbildung zum Streuobst-Päda-
gogen an. In knapp 90 Unterrichtsstunden können die Teilnehmer 
ihr Wissen über die Streuobstwiesen, die dort vorkommenden 
Pflanzen und Tiere, das richtige Mähen mit der Sense, das Lesen 
von Tierspuren, aber auch Exkursionsdidaktik aneignen. 
Die Kursreihe erstreckt sich von März bis November und endet 
in einer Prüfung zum anerkannten Streuobst-Pädagogen. Mehr 
Informationen zur Ausbildung und die entsprechenden Bewer-
bungsunterlagen finden Sie unter www.lev-karlsruhe.de. 
Bei Fragen oder Anregungen können Sie sich an Franziska Fritz 
vom LEV wenden (Telefon: 0721/936-86910, 
E-Mail: LEV@landratsamt-karlsruhe.de).

Abfuhrkalender  
des Abfallwirtschaftsbetriebs  
für 2026 ab sofort verfügbar

Der Abfuhrkalender des Abfallwirtschaftsbetriebs des Land-
kreises Karlsruhe für das Jahr 2026 ist ab sofort verfügbar. Er 
enthält alle Termine, an denen die Restabfall-, Wertstoff- sowie 
Biotonnen in den jeweiligen Abfuhrbezirken geleert werden, 
insbesondere auch Verschiebungen, die sich aufgrund von 
Feiertagen und über den Jahreswechsel ergeben. Im Kalender 
finden die Bürgerinnen und Bürger außerdem die Termine und 
Standorte der mobilen Schadstoffsammlungen. Darüber hinaus 
sind weitere Informationen wie die Öffnungszeiten der Sammel-
stellen, Abfuhrverschiebungen durch Veranstaltungen sowie die 
Verkaufsstellen für Restabfallsäcke aufgeführt. 
Da sich das Medienverhalten grundsätzlich verändert hat, setzt 
der Abfallwirtschaftsbetrieb verstärkt auf digitale Angebote. Die 
Abfuhrkalender können auf der Internetseite des Betriebs unter 
www.awb-landkreis-karlsruhe.de/abfuhrkalender abgerufen wer-
den. Dort finden Kundinnen und Kunden neben dem örtlichen 
Abfuhrkalender auch einen individuellen, auf die jeweilige Woh-
nadresse bezogenen Kalender zum Download. Außerdem besteht 

die Möglichkeit, eine iCalendar-Datei oder ein iCalendar-Abonne-
ment in den Smartphone- oder Tablet-Kalender zu übertragen und 
sich bei Bedarf automatisch an die Leerungen erinnern zu lassen. 
Gedruckte Exemplare sind jedoch weiterhin bei der Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung sowie beim Abfallwirtschaftsbetrieb selbst 
erhältlich und können dort abgeholt werden. 
Wer jederzeit über alle Termine informiert sein möchte, findet 
diese sowie viele weitere Serviceangebote auch in der Abfall App 
KA, die in allen gängigen App-Stores gebührenfrei heruntergela-
den werden kann.

Abfuhrtermine Restmüll, Wertstoff und 
Bioabfall vom 12.12. - 18.12.2025

Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne: Mittwoch, 17.12.2025

Wertstoffabfuhr 
keine Abfuhr

Bioabfall
80 - 240 l Tonne und 660 l Container: 
Donnerstag, 18.12.2025

Auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich. 

Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Reklamationen,  
Sperrmüllanmeldung und vieles mehr.

Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.



Seite 25Nr. 50/2025

Auskunft - Beratung - Anmeldung
Herzlich willkommen bei Ihrer vhs-Außenstelle
Zu allen Kursen und Einzelveranstaltungen können Sie sich  
online, per E-Mail oder telefonisch 
(Mo., Mi., Fr., zwischen 10:30 und 12:30 Uhr) anmelden.
E-Mail: rheinstetten@vhs-karlsruhe-land.de
Tel. 07242/9514-175
Das komplette vhs-Angebot finden Sie tagesaktuell 
mit Online-Anmeldemöglichkeit im Internet unter:
www.vhs-karlsruhe-land.de/Rheinstetten
Auskunft - Beratung - Anmeldung

Indische Küche - Ingwer Hähnchen, Chapati, Bhagara-Reis und 
Karotten Halwa
In diesem Kochkurs haben Sie die Gelegenheit, die echte indi-
sche Küche von einer Inderin zu erlernen. Es wird alles frisch und 
mit landestypischen Zutaten gekocht - eben echt indisch. An die-
sem Abend werden folgende Gerichte zubereitet, die Sie leicht 
für Ihre Familie und Freunde nachkochen können: 
- 	 Ingwer Hähnchen: lecker und bunt. Die Kombination aus Ing-

wer, Paprika, Kurkuma, Zitronensaft und Knoblauch ergibt ei-
nen köstlichen, würzigen Geschmack, der die Aufmerksamkeit 
Ihrer Geschmacksknospen auf sich zieht.

- 	Chapati: traditionelles indisches Vollkorn-Fladenbrot, das seit 
Jahrhunderten ein Grundnahrungsmittel in indischen Haushal-
ten ist. Roti ist nicht nur einfach zuzubereiten, sondern auch 
unglaublich vielseitig und nahrhaft.

- 	Bhagara-Reis: ein geschmackvolles und aromatisches Gericht, 
das mit einer Vielzahl von Gewürzen zubereitet wird und 
manchmal auch Gemüse oder Nüsse enthält. Das Gericht kann 
entweder alleine genossen oder als Beilage zu Ihren Lieb-
lings-Currys oder gegrilltem Fleisch serviert werden.

- 	Karotten Halwa: Eine süße Verführung, perfekt als krönender 
Abschluss eines köstlichen indischen Mahls. Die Zugabe von 
Nüssen und Safran verleiht diesem Halwa nicht nur eine reiche 
Farbe, sondern auch eine unvergleichliche Geschmackstiefe, 
die jeden Bissen zu einem Genuss macht.

In Theorie und Praxis werden die Inhalte vermittelt, direkt um-
gesetzt und erlebt. Für das gemeinsame Essen der zubereiteten 
Gerichte nehmen wir uns bewusst Zeit und werden wichtige The-
men aufgreifen und thematisieren.
Bitte mitbringen: Schürze, Messer, Geschirrtuch, Restebehälter 
und Getränke. Kosten für Lebensmittel (ca. 20 €) werden direkt 
mit der Kursleitung abgerechnet.
Stilles Wasser steht zur freien Verfügung bereit.
Freitag, 16.01.2026, 17.00 - 21.30 Uhr, 1 Termin, 32 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Küche
Kursnr.: L305V705RN

Gebärdensprache für den Einstieg
In diesem Kurs lernen die Teilnehmenden die Grundlagen der 
Deutschen Gebärdensprache (DGS) kennen. Schritt für Schritt 
werden wichtige Parameter der Gebärdensprache vermittelt, also 
Handform, Bewegung, Orientierung und Mimik. Sie lernen, das 
Fingeralphabet (Daktylieren) zu verwenden und üben einfache 
Basisgrammatik der DGS. Typische Alltagssituationen stehen 
im Mittelpunkt: sich vorstellen, Informationen über Familie und 
Wohnort teilen, sowie Zahlen und Uhrzeiten verstehen und ge-
bärden. Der Kurs richtet sich an alle, die einen ersten Einblick in 
die faszinierende Welt der Gebärdensprache gewinnen möchten, 
ganz ohne Vorkenntnisse. Die Lernmaterialien werden in der 
ersten Kursstunde bekannt gegeben.

Donnerstag, 29.01.2026, 18.00 - 19.30 Uhr, 10 Termine, 106 €
Rheinstetten-Mörsch, Schulzentrum, Kursraum 124
Kursnr.: L428V001RN

Stepp-Aerobic - Leicht Fortgeschrittene
Die abwechslungsreichen Bewegungen zu moderner Musik auf 
dem Stepper fördern Ausdauer, Beweglichkeit und Koordination.
Mit Grundschritten, aufbauend zu einer Choreografie ist 
Stepp-Aerobic leicht zu erlernen.
Bitte mitbringen:
Bequeme Kleidung, Hallensportschuhe, Handtuch, Getränk. 
Mittwoch, 21.01.2026, 18.00 - 19.00 Uhr, 10 Termine, 65 €
Rheinstetten-Mörsch, Pestalozzischule, Turnhalle
Kursnr.: L302V225RN

Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort 
Albert-Schweitzer-Schule

Danke an den Förderverein und an alle Helfer und Helferinnen....
...für die tolle Aktion am vergangenen Samstag. Der Förderverein 
durfte ein reichhaltiges Angebot an Plätzchen und Linzertorten 
aus der PGS-ASS-Backstube auf dem REWE-Parkplatz anbieten.
Danke an alle, die diese Aktion unterstützt haben: für die In-
itiative, für die Organisation, fürs Backen, fürs Verpacken, fürs 
Verkaufen und vor allem für Ihre Zeit.

Ein Teil des Erlöses wurde gleich am Montag umgesetzt und die 
Kinder durften sich an Dambedeis vom Nikolaus erfreuen.

 

Danke vor allem an den Vorstand des Fördervereins: 
Herrn Deutsch, Frau Köpplin, Frau Morasch und Herrn Meißner.
Die nächste Aktion, die vom Förderverein unterstützt wird, steht 
schon in den Startlöchern: Schlittschuhlaufen mit allen Kindern 
der Grundschule.
An dieser Stelle auch noch einmal eine herzliche Einladung zur 
Sitzung des Fördervereins am Dienstag, 16. Dezember um 19 Uhr 
am Standort PGS. 
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Schwarzwald-Grundschule

Adventssingen zum Wochenstart
Am Montagmorgen wird es 
in der Schwarzwald-Grund-
schule feierlich. Auch in 
diesem Jahr gibt es wieder 
das wöchentliche Advents-
singen. Alle Klassen der 
Schwarzwald-Grundschule 
und der Hebelschule kom-
men dazu in der weihnacht-
lich geschmückten Aula zu-
sammen, um gemeinsam 
in die neue Schulwoche zu 
starten und weihnachtliche 
Lieder zu singen.
Inhaltlich steht das Ad-
ventssingen in diesem Jahr 
unter dem Motto „Hilfs-
bereitschaft“. Im Vorfeld 
haben sich alle Klassen Gedanken gemacht, was es bedeutet 
einander zu helfen und wie man im Alltag füreinander da sein 
kann. Die Wünsche und Bitten der Kinder wurden auf große gelbe 
Sterne geschrieben und hängen nun gut sichtbar in der Aula. 

Viele der Botschaften handeln von Freundschaft, Rücksichtnah-
me und dem Wunsch, dass niemand allein gelassen wird. Gerade 
in der Vorweihnachtszeit sind das starke Signale.

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Konzert im Advent 
am 18. Dezember
Am Donnerstag, 18. Dezem-
ber 2025, um 19:00 Uhr, lädt 
das Walahfrid-Strabo-Gym-
nasium in das Schulzent-
rum Rheinstetten zu einem 
Weihnachtskonzert ein.
Es präsentieren der Unter-
stufenchor, der Mittel- und 
Oberstufenchor, die Big-
band sowie die Gesangs-
klassen und Solisten ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Traditionellem, 
Klassischem und Moder-
nem - eine besinnliche und 
mitreißende Mischung aus 
Chormusik, Jazz- und Pop-Werken sowie Solobeiträgen.
Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten schulischer Musikprojekte 
sind sehr willkommen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Schülerhort

Ein Besuch von Nikola Nikolausfrau
Letzten Freitag, am 5. Dezember, kamen alle Hortgruppen (New 
York, San Francisco, Miami und Los Angeles) im Hof zusammen, 
um gemeinsam „Lasst uns froh und munter sein“ passend zu Ni-
kolaus zu singen. Auf einmal wurden wir von der Nikolausfrau Ni-
kola überrascht, welche uns schwere Säcke mit gefüllten Socken 
vorbeibrachte, mit einer Klobürste winkte und lustig dichtete. 
Anhand der gereimten Zeilen, sollten die Kinder herausfinden, 
um welche Gruppe es sich handelte. Nikola war so nett und hat 
uns das Gedicht im Hort gelassen und nun lassen wir Sie auch 
daran teilhaben: 
„Hoho hihihi, draus vom Walde komm ich her, ich kann Euch 
sagen, es weihnachtet sehr. Ich bin Nikola die Nikolausfrau. Ich 
bringe Euch Säcke, was ein Radau!
Tief im Wald zwischen grünen Fichten, tu ich gerne dichten.
Es geht los!
Aus der Gruppe klingen sanfte Töne. Dort befinden sich super 
Töchter, dort befinden sich klasse Söhne. Der Raum ist gerade 
weiß wie Schnee, im Sommer frisch grün, wie saftiger Klee. Die 
Stadt erzählt von Engeln. Die Stadt ist groß, echt fett!
Ein Erzieher dort heißt Flo, die Erzieherin, Babette. (Los Angeles)
Die Gruppe, kreativ geschmückt. Lange war sie eine Galaxie. Dort 
gibt es kuschlige Ecken. Einige Kinder dort mögen es sehr, an-
dere zu erschrecken. Dort arbeitet keine Sandrine, keine Regina, 
kein Borg. Die Stadt kommt vor in dem Weihnachtsfilm „Kevin 
allein in New York“. In dieser Gruppe gabs bestimmt schon Blit-
zer, denn dort fahren viele Flitzer. Da gibt es öfter mal Applaus 
und die Quatschsprüche gehen dort nie aus. Die Kinder hier sind 
kreativ und einige auch sportlich aktiv. So manches Remmidem-
mi gibt es in Miami. Eine lange Brücke führt durch diesen Ort. In 
dieser Gruppe sind die meisten jungen Kinder aus dem Hort. Da 
werden große Häuser gebaut und vom Wichtel so mancher Schuh 
geklaut. Im Koffer wächst dort Rudi´s (Handpuppe) Po.
Die Rede ist von San Francisco.“
In diesem Sinne wünschen wir eine zauberhafte Woche und einen 
besinnlichen 3. Advent!

Kindergarten Kunterbunt

Adventszauber im Kunterbunt
Am Mittwochabend den 3.12 verwandelte sich unser Hof des 
Kindergartens in einen leuchtenden und gemütlichen kleinen 
Weihnachtsmarkt voller Adventszauber.
Schon am Morgen halfen viele Eltern dabei, die Verkaufsstände 
aufzubauen und festlich zu dekorieren.
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Als um 17 Uhr die Eltern, Geschwister und Großeltern kamen, war 
es bereits dunkel -genau richtig, damit die vielen Lichter beson-
ders schön leuchten konnten. Bei Glühwein und Punsch, Brezeln, 
Wienerle und süßen Waffeln machte sich sofort eine fröhliche 
Adventsstimmung breit. Ein besonderes Highlight des Abends 
bot Herr Schulmeister- Zimolong, der den gesamten Abend mit 
stimmungsvoller Weihnachtsmusik, auf dem Klavier begleitete. 
Natürlich begleiteten auch wir Herrn Schulmeister- Zimolong 
mit drei gesungenen Liedern. Das hat allen viel Spaß bereitet.  
Wir hatten einen wunderbaren Abend zusammen mit unseren 
Kindergartenkindern, ihren Familien und vielen Großeltern. Und 
wir hoffen, dass dieser Adventszauber allen geholfen hat, die 
Adventszeit noch ein bisschen mehr zu genießen.
Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit 
und bedanken uns für ein schönes und kunterbuntes Jahr 2026!
 

Kindergarten St. Martin

Die Kinder vom St. Martin und St. Elisabeth 
basteln Weihnachtsschmuck
Im Kindergarten hat die Adventszeit Einzug gehalten. Mit großer 
Begeisterung basteln die Kinder Weihnachtsschmuck für die 
Weihnachtsbäume. Aus Papier, Naturmaterialien und funkeln-
den Verzierungen entstanden einzigartige Kunstwerke, die nun 
den Christbaum in den Einrichtungen, sowie die Bäume in der 
SKB Bank Mörsch, der SKB Bank Forchheim und der Gerstner 
Hörakustik glanzvoll und festlich schmücken. 

Die Kinder waren stolz, die Bäume zu schmücken und so überall 
für eine warme, weihnachtliche Atmosphäre in den jeweiligen 
Räumlichkeiten zu sorgen.

Außerdem möchte sich der Kindergarten St. Martin ganz herzlich 
bei Frau Hess bedanken, die es sich zur Lebensaufgabe gemacht 
hat anderen Menschen Freude zu bringen. Tag für Tag häkelt sie 
kleine „Glückwürmchen“ die sie an Kindergärten, Altenpflege-
stationen, und im Hospiz einfach so verschenkt. 
Manchmal braucht es eben nicht viel, jemanden den Tag zu ver-
schönern. Oft sind es gerade ganz kleine Zeichen der Aufmerk-
samkeit, die Herzen berühren, Verbundenheit schaffen und den 
Alltag ein Stück heller machen. Vielen Dank Frau Hess, dass es 
Menschen wie Sie gibt. 
Ihnen und allen tollen Menschen wünschen wir eine gesegnete 
Weihnachtszeit und einen gesunden Start ins neue Jahr. 

Kindergarten St. Ursula

Liebe Freundinnen und Freunde 
des weihnachtlichen Kuchengenusses!
Es ist für uns so schön 
zu sehen, wie gut unser 
jährlicher Kuchenverkauf 
am Nikolausmarkt in Neu-
burgweier angenommen 
wird. Jahr für Jahr stecken 
die Eltern unserer Ein-
richtung viel Herzblut und 
Liebe in die Zubereitung 
herrlicher Kuchen, Torten 
und Gebäcke. Nicht zu ver-
gessen ist dabei auch das 
Engagement bei Auf- bzw. 
Abbau sowie den Verkaufs-
schichten. Es freut uns aber 
immer wieder, dass dieser 
Aufwand nicht umsonst 
betrieben wird. Viele Gäste 
kommen, fühlen sich bei 
uns wohl, erfreuen uns mit 
Komplimenten zur Auswahl 
an Gebäck und genießen 
mit und bei uns in der Festhalle den Beginn der Adventszeit.

Für die Kinder unseres Kindergartens kam dadurch auch in die-
sem Jahr ein stattliches Sümmchen zusammen, mit welchem wir 
den Kindern ein super Event in die Einrichtung holen können.
Tausend Dank also an alle fleißigen Auf- und Abbauer, Kuchenbä-
cker, Verkäufer, Mitdenker, Unterstützer und Genießer- es war toll!
Ein großes Dankeschön möchten wir an dieser Stelle auch an 
Familie Hauser und ihr Team vom „Adventsgedöns“ senden, die 
uns einen Teil des am Nikolausmarktes eingenommenen Erlöses 
als Spende überreicht haben.
Wir wünschen allen eine friedvolle Adventszeit!
Elternbeirat des Kindergartens St. Ursula
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Wort für die Woche

Was für eine Gaudi!
Der dritte Adventssonntag wird auch „Gaudete“-Sonntag genannt; 
das kommt vom lateinischen Wort für die Aufforderung „Freut 
euch!“, und die entstammt wiederum dem Eröffnungsvers des 
Gottesdienstes aus dem Philipperbrief (Kapitel 4, Vers 4): „Freut 
euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch!“
Nun ist das mit dem Freuen so eine Sache; schließlich ist einem 
nicht immer danach zumute. Auch die Adventszeit und das Weih-
nachtsfest sind nicht per se ein Grund zur Freude, je nachdem, 
was das Leben sonst so mit einem treibt. Vermutlich wusste der 
Heilige Paulus das und wiederholt daher seine Aufforderung im 
Philipperbrief gleich mal. Und er gibt Auskunft, was für ihn der 
Grund der Freude ist, die er den anderen so sehr wünscht: „Der 
Herr ist nahe!“
Aha, es geht also nicht einfach um irgendeine Gaudi, sondern um 
die Freude an dem Gott, der den Menschen nahe sein will - und das 
so wahnsinnig arg, dass er sogar selbst ein Mensch wird, in Jesus. 
Um die Freude bei den Menschen in der Nähe Gottes, für die laut 
Prophet Jesaja gilt: „Ewige Freude ist auf ihren Häuptern, Jubel 
und Freude stellen sich ein, Kummer und Seufzen entfliehen.“ (Jes 
35,10b - alttestamentliche Lesung vom Sonntag). Um die Freude an 
dem Gott, von dem man sagen und singen kann: „Er ist die rechte 
Freudensonn, bringt mit sich lauter Freud und Wonn. Gelobet sei 
mein Gott, mein Tröster früh und spat.“ (Gotteslob Nr. 218,3)
So einen Gott bei sich zu wissen (oder auch nur zu ahnen...) 
macht Lust auf‘s Leben, weil Er es einem von Herzen gönnt. Was 
für eine Gaudi - im wahrsten Sinne des Wortes!
Einen sehr erfreulichen Gaudete-Sonntag wünscht Ihnen
Ihr Pfarrer Reinhart Fritz

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

	 Pfarrer: Reinhart Fritz

	 Büro:
	 Große Kirchenstr. 14
	 Telefon 07242/93 401-0

E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-rheinstetten.de
Bankverbindung: 
Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.
Bürozeiten: 
Do., 14.00 - 17.00 Uhr	 Fr., 9.00 - 12.00 Uhr

(Fo = St. Martin Forchheim; Mö = St. Ulrich Mörsch; 
Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Unsere Gottesdienste 11.12. - 21.12.2025
Donnerstag, 11.12.: Hl. Damasus
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für Erhard Görig
Freitag, 12.12.: Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Adolf Koller (Jahrtag), 
		  Gunter Liebel und Alwin Fütterer - „Rorate“  
		  (bei Kerzenlicht)
Samstag, 13.12.: Hl. Luzia, Hl. Odilia
14.00 Uhr	 Fo	 Eröffnungsgottesdienst (Wort-Gottes-Feier)
		  der Erstkommunionvorbereitung 2026
Sonntag, 14.12.: 3. Adventssonntag - „Gaudete“
  9.00 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde 
10.00 Uhr	 Mö	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für Hermann und Johanna  
		  Dannenmaier (Jahrtag), Sohn Erich und Rosa 
		  Bühr sowie für Rudolf Schuba
15.00 Uhr	 Fo	 Taufe von Santiago Schlosser
Montag, 15.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
Dienstag, 16.12.:
17.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Neu	 Eucharistiefeier für Johanna Landhäußer und 
		  Angehörige, mitgestaltet von der Frauenge- 
		  meinschaft
Mittwoch, 17.12.:
16.30 Uhr	 (Mö)	 Eucharistiefeier im Zentrum Rösselsbrünnle 
		  (großer Saal)
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis
Donnerstag, 18.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier - „Rorate“ (bei Kerzenlicht)
Freitag, 19.12.:
17.30 Uhr	 Neu	 Rosenkranzgebet
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
[18.00 Uhr		  „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ für die neue 
		  Pfarrei St. Martin Ettlingen in der Pfarrkirche 
		  St. Martin Ettlingen-Innenstadt]
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Samstag, 20.12.:
17.00 Uhr	 Mö	 Checker-Gottesdienst 
		  der Erstkommunionkinder
18.30 Uhr 	 Neu	 zentraler Bußgottesdienst im Advent, 
		  anschließend Beichtgelegenheit (Pfr. Fritz)
Sonntag, 21.12.: 4. Adventssonntag 
  9.00 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier für die Lebenden und 
		  Verstorbenen der Kirchengemeinde 
10.00 Uhr	 Fo	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Si	 Eucharistiefeier 
Fernsehgottesdienste 
-	 Sonntag, 14.12.2025 um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (katholisch, Graz/Österreich)
-	 Sonntag, 21.12.2025 um 9.30 Uhr im ZDF
	 (evangelisch, Hannover)

Sternsinger-Aktion in Rheinstetten
„Segen bringen - Segen sein!“ lautet das 
Motto der Sternsinger. Kinder bringen in 
den Tagen vor dem 6. Januar in Rheinstet-
ten die Friedensbotschaft und den Segen 

für das neue Jahr zu den Menschen. Beim Sternsingen machen 
auch die Kinder selbst wichtige Erfahrungen: In ihren Gewändern 
treten sie für die Rechte von Kindern überall in der Welt ein, sie 
erleben Gemeinschaft und leisten wichtiges soziales Engage-
ment für Gleichaltrige weltweit.

SternsingerIn werden in Rheinstetten
Forchheim:
Wenn du Sternsinger oder Sternsingerin werden und am 3. und 4. 
Januar 2026 in Forchheim die Häuser besuchen möchtest, melde 
dich unter  E-Mail sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de 
an oder nutze das Anmeldeformular, das du beim Sternsingertag 
oder im Reli-Unterricht erhalten hast. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 12.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich ebenfalls 
unter obiger E-Mailadresse melden.
Mörsch:
Wenn du Sternsinger oder Sternsingerin werden und vom 3. bis  
5. Januar 2026 in Mörsch die Häuser besuchen möchtest, melde 
dich unter E-Mail ministranten@st-ulrich-moersch.de an oder 
nutze das Anmeldeformular das du im Reli-Unterricht erhalten 
hast. 
Anmeldeschluss ist Samstag, 13.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich ebenfalls 
unter obiger E-Mailadresse melden.
Neuburgweier:
Wenn du Sternsinger oder Sternsingerin werden und am 6. Jan-
uar 2026 in Neuburgweier die Häuser besuchen möchtest, melde 
dich unter E-Mail ministranten.st.ursula@gmail.com an oder nutze 
das Anmeldeformular, das du im Reli-Unterricht erhalten hast. 
Anmeldeschluss ist Sonntag, 28.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich eben- falls 
unter obiger E-Mailadresse melden. Am 28.12. findet um 15 Uhr 
für die angemeldeten Kinder ein Vortreffen im Gemeindezentrum 
St. Ursula statt. 

Sternsingerbesuche 2026 
Funkelnde Kronen, königliche Gewänder: Das sind die Sternsin-
ger! Sie ziehen von Haus zu Haus, segnen die Wohnungen und 
bitten die Menschen um eine Spende für arme Kinder in Bangla-
desch. 
Unter dem Motto „Schule statt Fabrik - Sternsingen gegen Kinder-
arbeit“ ermutigen wir Kinder und Jugendliche, sich gemeinsam 
mit Gleichaltrigen aller Kontinente für die Achtung, den Schutz 
und die Umsetzung ihrer Rechte im Rahmen der Aktion Dreikö-
nigssingen 2026 einzusetzen.
Die Gruppen können nicht mehr alle Haushalte der Stadt besu-
chen. Wenn Sie also sicher von den Sternsingern besucht werden 
wollen, melden Sie sich bitte an. Sie können Ihren 
Besuchswunsch jetzt schon für alle Ortsteile über 
nebenstehenden QR-Code anmelden.
Die Anmeldemöglichkeit über die Pfarrbüros wird 
zu einem späteren Zeitpunkt hier veröffentlicht.

-	 Die Sternsinger Mörsch besuchen die angemeldeten Haushalte 
	 von Samstag, 03.01. bis Montag, 05.01.2026. Danach werden  
	 sie versuchen, die nicht angemeldeten Häuser zu besuchen. 
-	 Die Sternsinger Forchheim besuchen die angemeldeten Haus- 
	 halte am Samstag, 03.01. und Sonntag, 04.01.2026. Die An- 
	 meldung eines Besuchswunsches kann auch über E-Mail erfol- 
	 gen: Sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de.
-	 Die Sternsinger Neuburgweier besuchen die angemeldeten 
	 Haushalte am Dienstag, 06.01.2026. Die Anmeldung eines  
	 Besuchswunsches kann auch über E-Mail erfolgen: 
	 ministranten.st.ursula@gmail.com
-	 Die Sternsinger Silberstreifen besuchen die angemeldeten 
	 Haushalte am Dienstag, 06.01.2026.
Es ist leider nicht möglich, vorab einzelne „Wunsch“-Tage oder 
gar Uhrzeiten festzulegen!
Wer unsere Aktion direkt mit einer Spende unter-
stützen möchte, gerne über GiroCode oder über 
eine Überweisung an: 
Röm. kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
IBAN DE66 6606 1407 0004 5736 68-
Stichwort: Sternsinger2026 + Ortsteil

Rorate-Gottesdienste
Auch in diesem Jahr feiern wir besondere, adventliche Eucharis-
tiefeiern nur bei Kerzenlicht, und zwar am
-	 Freitag, 12. Dezember, um 18:30 Uhr, in St. Martin Forchheim,
-	 Donnerstag, 18. Dezember, um 18:30 Uhr, in St. Ulrich Mörsch.

Letzter „Aufeinander-zu-Gottesdienst“
Der zwölfte und damit letzte „Aufeinander-zu-Gottesdienst“ 
(Hl. Messe für die zukünftige Pfarrei St. Martin Ettlingen) findet 
am Freitag, 19. Dezember 2025, um 18 Uhr, in der Pfarrkirche 
St. Martin in der Ettlinger Innenstadt statt. Bei Bedarf kann eine 
Mitfahrgelegenheit dorthin und zurück angeboten werden (bitte 
in einem der Pfarrbüros melden).

Zum Vormerken: Bußgottesdienst im Advent
Wir laden jetzt schon herzlich ein zum zentralen Bußgottes-
dienst im Advent am Samstag, 20. Dezember, um 18:30 Uhr in  
St. Ursula Neuburgweier! 
Im Anschluss daran ist Beichtgelegenheit bei Pfr. Fritz.

Herzliche Einladung zum Gospelgottesdienst mit Effatah
 Am Sonntag, 14.12.2025, um 17.45 Uhr in der 

Gospelkirche (Markuskirche) Karlsruhe, Weinbren-
nerstrasse 23, 76135 Karlsruhe mit Pfarrer Joachim 
Oesterle.

Zum guten Schluss noch mal „live und in Farbe“
Seit der Corona-Zeit hatte sich der Stiftungsrat meist per Video- 
Konferenz zu Sitzungen getroffen und damit gute Erfahrungen 
gemacht. Nun kamen die sieben Mitglieder und die Verwal-
tungsbeauftragte aber „in Präsenz“ zusammen, um sich ein 
allerletztes Mal mit Verwaltungs-, Finanz- und Betriebsfragen 
unserer Kirchengemeinde zu befassen - denn mit der Amtszeit 
des Pfarrgemeinderates endet auch die des Stiftungsrates, der ja 
quasi dessen Verwaltungsausschuss war. Unter dem Vorsitz von 
Pfr. Fritz wurde eine verhältnismäßig „kleine“ Tagesordnung ab-
gearbeitet, bevor Akten und Laptops verräumt und allerlei feste 
und flüssige Köstlichkeiten auf den Tisch gestellt wurden. 

V. l. n. r. Tanja Rachul, Manfred Walther, Sabine Wöstmann, Daniel 
Geisbauer, Doris Wesserling, Jörg Sonntag, Pfr. Reinhart Fritz; 
es fehlt Johannes Winter)
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Zum Dank für fünf Jahre intensive und bisweilen auch nerven-
aufreibende Arbeit war nun gemeinsames Feiern und Genießen 
angesagt.

Neues Jahr, neue Pfarrei, neues Design...

Ab 1. Januar werden wir Teil der neuen Pfarrei St. Martin Ettlingen 
sein; das wird sich auch hier im „Rheinstetten aktuell“ zeigen: 
Die bisherige Rubrik „Katholische Kirchengemeinde Rheinstet-
ten“ wird es nicht mehr geben; ungefähr die selben Inhalte wie 
bisher (Gottesdienstordnung für Rheinstetten; allgemeine, alle 
drei Stadtteile betreffende Nachrichten; etc.) werden sie an sel-
ber Stelle unter der abgebildeten Kopfzeile finden. Dort stehen 
dann auch die Kontaktdaten der für Rheinstetten zuständigen 
hauptamtlichen pastoralen Mitarbeiter. 
Die bisherigen Gemeinde-Rubriken „St. Ulrich Mörsch“,  „St. Martin 
Forchheim“ und „St. Ursula Neuburgweier“ gibt es weiterhin.

Kath. Pfarrgemeinde St. Martin, Forchheim
	 Pfarramt: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Dienstag	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird. 
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24 oder per
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim.

Unsere Verstorbenen
Aus unserer Pfarrgemeinde sind verstorben: 
Margaretha Lotsch, geb. Spinner, 93 Jahre, Kirchbühl 14A; 
Josef Koller, 86 Jahre. 
Wir empfehlen die Verstorbenen sowie ihre Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe wird Santiago Schlosser in die 
Gemeinschaft der Kirche aufgenommen. 
Wir freuen uns und wünschen der Familie alles Gute und Gottes 
Segen.

Sternsinger-Aktion in Forchheim
„Segen bringen - Segen sein!“ lautet das Motto der 
Sternsinger. 
Kinder bringen in den Tagen vor dem 6. Januar in 
Rheinstetten die Friedensbotschaft und den Segen 

für das neue Jahr zu den Menschen. Beim Sternsingen machen 
auch die Kinder selbst wichtige Erfahrungen: In ihren Gewändern 
treten sie für die Rechte von Kindern überall in der Welt ein, sie 
erleben Gemeinschaft und leisten wichtiges soziales Engage-
ment für Gleichaltrige weltweit.

Sternsinger werden
Wenn du Sternsinger werden willst und am 3. und 4. Januar 2026 
in Forchheim die Häuser besuchen möchtest, melde dich unter 
E-Mail sternsinger-forchheim@kath-rheinstetten.de an oder 
nutze das Anmeldeformular, das du beim Sternsingertag oder im 
Reli-Unterricht erhalten hast. Auch in der Kirche liegen Exemplare 
aus. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 12.12.25. Eltern oder Erwachsene, 
die die Kindergruppen begleiten können, können sich ebenfalls 
unter obiger E-Mailadresse melden.

KjG-Mädchen Kinoabend
Am Freitag, 19.12., 
um 17.30 Uhr, gibt 
es im Josefsheim 

einen Kinoabend mit einem 
Weihnachtsfilm. 
Bitte gebt den Betreuerinnen 
Bescheid, ob ihr kommt!

Kath. Pfarrgemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Große Kirchenstraße 14
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Donnerstag	 14.00 – 17.00 Uhr
	 Freitag   	   9.00 – 12.00 Uhr 

Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail sonja.rastert@kath-rheinstetten.de 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Einladung zur Wort-Gottes-Feier
Um 10 Uhr findet am 3. Advent (14.12.25) im Chorraum von  
St. Ulrich in Mörsch eine Wort-Gottes-Feier statt, zu der wir Sie 
ganz herzlich einladen.
Im Mittelpunkt steht der Lesungstext aus dem Buch Jesaja. Der 
malt große Bilder: Die Wüste beginnt zu blühen, Blinde sehen, 
Taube hören, Lahme gehen. Diese Verheißungen klingen wie 
eine andere Welt, die weit weg ist von unserer Wirklichkeit, in 
der vieles eher nach „Wüste“ aussieht. Jesajas Worte sind eine 
Einladung, im Advent nicht nur 
auf das Dunkel zu schauen, 
sondern auf das, was Gott in 
uns und durch uns wachsen 
lassen will. Die musikalische 
Gestaltung übernehmen Alina 
Wesserling und Edme Hardy. 
Wir freuen uns auf ein gemein-
sames Innehalten und Hoffen 
im Advent.
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Mitteilungen aus unserer Pfarrgemeinde

Sprechzeiten des Pfarrers
Termine nach Vereinbarung, gerne per E-Mail unter 
reinhart.fritz@kath-rheinstetten.de. 
In dringenden seelsorglichen Fällen erreichen Sie außerhalb der 
Bürozeiten unter Tel. 07242/93401-0 den Anrufbeantworter, der 
regelmäßig abgehört wird.
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!

Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
Telefonisch: 07242/93401-32, 
E-Mail: nathalie.rudiger@kath-rheinstetten.de
Bis 28.11. ist Frau Rudiger dienstlich erreichbar; danach wegen 
Mutterschutz nicht mehr!

Erreichbarkeit von Gemeindereferent Pious Joseph
Telefonisch: 07242/93401-30, 
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de

Erreichbarkeit unserer Kirchensozialarbeit (Fr. Sonja Rastert)
Telefonisch: 0173/7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de 
sowie donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch. 

Herzliche Einladung zu unserem Impuls
Am 3. Adventsonntag, 14.12.2025, 
um 17:00 Uhr am Friedhof in Neuburgweier.

Sind sie schon mal einem Engel begegnet? Es soll ja Menschen 
geben, die behaupten, sie hätten noch nie einen Engel getroffen.
Wir wollen uns gemeinsam mit ihnen auf die Suche machen, wo 
wir in unserem Alltag Engeln begegnen können. Anschließend 
sind sie zu einem kleinen Umtrunk mit Glühwein und Tee einge-
laden.
Herzlichst das Team der Frauengemeinschaft. 

Das Warten - Eine verlernte Kunst
Uns ist die Zeit abhanden gekommen, sie ist zu einer der wohl 
knappsten Ressourcen unseres Lebens geworden. Zumindest 
empfinden viele Menschen das so - und dieses Gefühl verstärkt 
sich bei vielen Menschen noch, wenn es auf das Jahresende 
zugeht. Ein solch knappes Gut wie die Zeit, will gut genutzt sein.
Wir laden ein zu einem adventlichen Gottesdienst, zum Inne-
halten und um das Warten vielleicht wieder neu zu entdecken. 
Nehmen Sie sich Zeit!
Dienstag, 16.12.2025, um 18.30 in der St. Ursula Kirche in  
Neuburgweier.
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zu unserem traditio-
nellen Umtrunk ein mit Glühwein und Tee.
Wir freuen uns aus Euch.
Das Team der Frauengemeinschaft Neuburgweier

Gemeindeteam
Am Dienstag, 16. Dezember 2025, trifft sich das 
Gemeindeteam im Gemeindezentrum Neuburgweier 
nach dem Gottesdienst, der von der Frauengemein-
schaft mitgestaltet wird. Herzliche Einladung dazu. 

Folgende Tagungsordnungspunkte stehen an.

Tagesordnung: 
1.	Begrüßung 
2.	Aktuelles und Berichte, Rückblick
3.	Adventliche Feier

Kath. Pfarrgemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Pfarramt: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon: 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Bankverbindung: 
	 sh. Kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
	 Bürozeiten: 
	 Montag 9.00 – 12.00 Uhr 

		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch
„Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe!“ 
Die Bibel, Philipperbrief, Kapitel 4, Vers 4.5b 

Unsere nächsten Gottesdienste 
Samstag, 13. Dezember 
17.00 Uhr Waldweihnacht 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters, Hannes und Posaunenchor 
3. Advent, 14. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
10.00 Uhr Gottesdienst in Mörsch 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
Mittwoch, 17. Dezember 
16.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum St. Martin 
4. Advent, 21. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Prädikant Sascha Alpers 
10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Ursula Kapelle in Neuburgweier 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Unser Programm an Heiligabend
11:00 Uhr Krümelkirche im Gemeindezentrum in Mörsch 
mit Krippenspiel zum Mitmachen schon für die Jüngsten und 
natürlich alle anderen 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
15:30 Uhr Musicalgottesdienst im Gemeindezentrum in Mörsch 
mit Musicalkindern, Team und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
15:30 Uhr Krippenspiel im Gemeindezentrum in Forchheim 
mit Katrina Felis und Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
18:00 Uhr Christvesper im Gemeindezentrum in Mörsch 
mit Posaunenchor und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
18:00 Uhr Christvesper im Gemeindezentrum in Forchheim 
mit Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 
23:00 Uhr besinnliche Christmette zum Abendausklang in der  
St. Ursula Kapelle in Neuburgweier 
mit dem Posaunenchor und Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

Wochenplan 
Donnerstag, 11. Dezember 
  9.00 Uhr	 Frauengymnastik (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 12. Dezember 
13.30 Uhr	 Jugendkreis (Mö) 
16.00 Uhr	 Krippenspielprobe (Fo) 
16.30 Uhr	 Musicalprobe (Mö) 
Samstag, 13. Dezember 
17.00 Uhr	 Waldweihnacht (Nbw) 
Sonntag, 14. Dezember 
14.30 Uhr	 Alleinerziehenden Projekt (Mö) 
17.00 Uhr	 Adventsliedersingen (Fo) 
18.30 Uhr	 Sisterhood (Mö) 
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Konfi üben für Fußballtunier 
Konfi-Cup - Wir sind dabei! 
Am Mittwoch vor Weihnachten (17.12.) üben die Konfirmanden 
für den Konfi-Cup in Baden. Unsere Konfis treten beim Fußball-
turnier gegen andere Gemeinden an. Am Samstag, 24.01. heißt 
es dann in Linkenheim Anpfiff für Teamgeist, Fairplay und jede 
Menge Spaß! Wer nicht kickt, feuert mit an! Konfi-Cup ist ein Er-
lebnis, wie Glaube und Sport zusammenpassen. 

Mittagstisch mit Buffet 
Am Donnerstag, 18. Dezember, findet der letzte Mit-
tagstisch für dieses Jahr statt. Wie im vergangen Jahr 
wird es wieder ein Mitbringbuffet zum Teilen geben. 
Ob salzig oder süß spielt keine Rolle.

Wir freuen uns über die unterschiedlichen Beiträge zum Buffet! 

Dein altes Handy als Spende?! 
Ja, das geht jetzt! Das Projekt 
Freddy-Datenfresser sammelt 
alte, nicht mehr gebrauchte 
Handys, löscht die Daten unter 
zertifizierter Aufsicht und berei-
tet die Geräte so auf, dass sie 
wieder verkauft werden können. 
Ihr könnt Eure alten Handys bei 
uns in den Gottesdienst und 
dem Pfarramt abgeben. Von je-
dem Verkauf erhalten „Brot für 
die Welt“ und „Missio“ Anteile als Spenden. 
Weitere Infos unter www.freddy-datenfresser.de. 
Und wenn Du Dir ein neues Handy zulegen willst, kauf doch ein 
gebrauchtes! Das schont Deinen Geldbeutel, die Ressourcen der 
Welt und schützt so die Umwelt. Herzlichen Dank schon jetzt für 
Eure Unterstützung! 

Vorlauf für Vesperkirche 2026 hat begonnen 

Mit vielen Planungen und Absprachen ist das Vorbereitungsteam 
der Vesperkirche schon mächtig am Gange. Erste Infos und die 
Chance gingen schon raus und erste Spenden kamen schon 
rein - so als besonderer Auftakt und Erfolg die Spende der Fa-
milie Hirschler: Bei Marios Gemütlichem Adventsabend kamen 
4005,15 Euro Spenden zusammen! Herzlichen Dank für Eure 
Großzügigkeit und die super Unterstützung für die Vesperkirche! 
Und tatkräftig geht es weiter: Wer schon weiß, dass er/sie mitma-
chen will, kann sich auf diesem Link einbringen: 
https://www.voluntira.com/event/RYUtiWoYbhBiwb9. 
Hier könnt Ihr Euch informieren und bei den Schichten eintragen, die 
Ihr machen wollt. Ganz klassisch gibt es auch ein ge-
meinsames Vortreffen am 7. Januar 2026 um 18.30 
Uhr im EGZ Forchheim (Karlsruher Straße 55). 
Herzliche Einladung! 
Wir freuen uns schon auf Euch und eine tolle 
3. Rheinstettener Vesperkirche! 
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Montag, 15. Dezember 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (Fo) 
18.00 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
Dienstag, 16. Dezember 
15.00 Uhr	 Senioren Café und Spielenachmittag (Fo) 
19.00 Uhr	 Ältestenkreis (Mö) 
Mittwoch, 17. Dezember 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe (Mö) 
17.00 Uhr	 Konfi-Cup 
19.30 Uhr	 Jugendkreis (Fo) 
Donnerstag, 18. Dezember 
12.30 Uhr	 Mittagstisch (Mö) 
17.30 Uhr	 Jungschar (Fo) 
19.30 Uhr	 Fitness für Frauen (Fo) 
20.00 Uhr	 Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 19. Dezember 
16.30 Uhr	 Musicalprobe (Mö) 

Waldweihnacht 
Am Samstag vor dem dritten 
Advent (13.Dezember) findet 
um 17 Uhr die sogenannte 
Waldweihnacht am Fermasee in 
Neuburgweier statt. 
Ein Erlebnis für die ganze Fami-
lie! Es erwartet Sie ein Lichtweg, 
Musik vom Posaunenchor, ein 
Impuls, sowie ein Glas Punsch 
zum Aufwärmen und Lebku-
chen. Natürlich darf auch die 
traditionelle Baumplünderung 
für die Kinder nicht fehlen! Also 
am besten gleich in den Kalen-
der eintragen: 
Samstag, 13.12. 17 Uhr Park-
platz Fermasee Neuburgweier. 

Alleinerziehenden Projekt 
Herzliche Einladung am Sonntag, 14.12., zu unserem nächsten 
Treffen, wir wollen gemeinsam Plätzchen backen. 

Sisterhood 
Sisterhood am 14. Dezember - Adventsabend - Tee, Plätzchen 
und basteln. 
Die Weihnachtszeit ist da - und damit neben besinnlicher Zeit 
auch viel Trubel und Termine. Deshalb gibt es einen gemütlichen 
Adventsabend mit Plätzchen, Tee und Bascetta-Sterne, die wir 
basteln. Diese können beleuchtet werden und sind ein perfektes 
Weihnachtsgeschenk oder dekorieren das eigene Wohnzimmer. 
Wann? Sonntag, 14. Dezember 2025, um 19 Uhr 
Wo? Evangelisches Gemeindezentrum Mörsch, Bachstraße 40 
Ob du zum ersten Mal dabei bist oder schon öfter - du bist herz-
lich willkommen! Für Frauen im Alter von 25 bis 60 Jahren. 
Freu dich auf eine wohltuende Auszeit, Zeit für dich - und Gesprä-
che mit anderen Frauen. 
Wir freuen uns auf dich! 

Bündnis 90 / Die Grünen –  
Ortsverband Rheinstetten

Grüne Termine
12. - 14.12. Landesdelegiertenkonferenz
Auf unserer Landesdelegiertenkonferenz vom 12. - 14. Dezem-
ber 2025 im Forum am Schlosspark in Ludwigsburg wählen die 
Grünen den Landesvorstand und weitere Gremien. Aber im Zen-
trum dieses Parteitags steht die Beratung und Verabschiedung 

des Landtagswahlprogramms 2026 „Stabil in bewegten Zeiten. 
Baden-Württemberg kann es.“ 
In 14 Jahren Regierungszeit haben wir Grüne den politischen Bo-
den bereitet und ein stabiles Fundament für ein zukunftsfähiges 
Baden-Württemberg gelegt. Damit wir in Baden-Württemberg 
weiterhin in Wohlstand, Sicherheit und Gerechtigkeit zusammen-
leben können, müssen wir Antworten auf die Welt von morgen 
geben - und die Herausforderungen von Klimawandel, erstarken-
dem Extremismus, schwieriger Wirtschaftslage und Digitalisie-
rung weiterhin kraftvoll angehen. 
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Mit Sinn für Tradition und Offenheit für Neues schlagen wir ein 
neues Kapitel für Baden-Württemberg auf.
Der Parteitag wird im Livestream übertragen unter 
www.gruene-bw.de. 

Mittwoch, 17.12., 19.30 Uhr: Grüne Ortsverbandsitzung
Restaurant Pompei (Dammfeld, Forchheim)

Freitag, 16.01.2026: Wahlkreisbesuch Cem Özdemir in Ettlingen
Weitere Infos folgen

Kontakt
www.gruene-rheinstetten.de
E-Mail: vorstand@gruene-rheinstetten.de
Instagram: gruene.rheinstetten

CDU Rheinstetten 

Mitgliederversammlung 
Am heutigen Donnerstag um 19:00 Uhr im Nebenzimmer des 
Restaurants Akropolis in Mörsch, Bürgersprechstunde Christine 
Neumann-Martin und kommende Termine
Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen und Freunde der CDU Rheinstetten,
hiermit lade wir euch herzlich zu unserer nächsten Mitgliederver-
sammlung ein.
Ort:	 Nebenzimmer, Restaurant Akropolis
	 Forchheimer Straße 3, 76287 Rheinstetten-Mörsch
Datum:	 11. Dezember 2025
Uhrzeit:	19:00 - 21:00 Uhr
Wir sind dankbar, dass wir erneut zu Gast im Restaurant Akropo-
lis sein dürfen.
Bitte unterstützt das Lokal und bringt Hunger und Durst mit - die 
Bewirtung erfolgt auf eigene Kosten.

Tagesordnung
-	 Begrüßung
-	 Rückblick auf das vergangene Jahr
-	 Austausch mit unserem Landtagskandidaten Lorenzo Saladino
-	 Offene Diskussion zur Landtagswahl 2026
-	 Verschiedenes

Im Mittelpunkt des Abends steht der inhaltliche Austausch zur 
Landtagswahl sowie das Gespräch mit unserem Landtagskandi-
daten Lorenzo Saladino. Eure Ideen, Fragen und Einschätzungen 
sind ausdrücklich willkommen.
Wir freuen uns auf den Austausch mit euch.

Bürger- und Telefonsprechstunde mit 
Christine Neumann-Martin MdL
Die Landtagsabgeordnete Christine Neumann-Martin MdL lädt 
herzlich zur nächsten Bürger- und Telefonsprechstunde ein.
Am Montag, 15. Dezember, von 09:30 bis 10:30 Uhr haben 
Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit, persönliche Anliegen, 
Fragen und Anregungen direkt mit ihr zu besprechen.
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich - per E-Mail an 
mdl@neumann-martin.de oder telefonisch im Wahlkreisbüro 
unter 07243/37 50 111.

Weitere Termine
So., 18.01.2026 - Vormerkung Neujahrsempfang
Einladung folgt.
Montag, 02.02.2026 - Veranstaltung mit Innenminister Strobl
Details folgen.
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme an allen Terminen!
Viele Grüße
Ihre CDU Rheinstetten

Unser Vorstand
Vorsitzende:	 Maria Dik
Stellvertretende Vorsitzende:	 Heike Geisbauer, Kim Harz, 
	 Hassan Khalil
Schatzmeister:	 Frederik Fuchs
Schriftführer:	 David Köhler
Mitgliederbeauftragter:	 Jürgen Mohrhardt
Beisitzer:	 Bernd Bauer, Peter Burkart, Jürgen 
	 Burkart, Maren Essig, Janine Gast,  
	 Ronald Gundermann, Wolfgang 
	 Höfer, Marius Mahl, Karin Sey- 
	 fried-Schmitt, Andrea Ulsamer
Kassenprüfer: 	 Franz Deck und Klaus Schwarz

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich über folgende Kanäle
Instagram:	 @cdurheinstetten
Facebook:	 CDU Rheinstetten
E-Mail:	 vorsitz@cdu-rheinstetten.de
Webseite:	 cdu-rheinstetten.de (wird gerade erneuert)

DC Teamplayers Rheinstetten e. V.

Ergebnisse
1. Mannschaft
E-Dart
Black Dragon vs. DC T 1� 3:9

2. Mannschaft
E-Dart Pokal
DC T 2 vs. Don Pomillo� 9:3
Steeldart
DC T 2 vs. Rastatter Surrounders 5� 5:7

Weitere Infos
www.badischedartliga.de
www.karlsruher-e-dart-pokalrunde.de

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Patenschaften
Die Weihnachtspost ist unterwegs und wird den Kindern beim 
Weihnachtsessen ausgeteilt. Wir danken allen Paten ganz herz-
lich, die dafür gespendet haben und so den Kindern eine große 
Freude machen. 
Viele dieser Kinder können nur durch unsere Unterstützung zur 
Schule gehen oder eine Ausbildung machen, da es vielen Famili-
en sonst nicht möglich ist, für das Schulgeld aufzukommen. 
Homepage: www.burkina-faso-rheinstetten.de

Spendenkonto 
Förderkreis Burkina Faso e. V. 
DE46 6606 1407 0004 4138 81
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Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Abteilung Rheinstetten

Einsatzabteilung
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus 
(nicht in den Schulferien).

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt 
(nicht in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr 
Nordic-Walking- und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den
Geschenkgutschein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.

Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine 
können Sie in allen Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.
www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Heimatverein Rheinstetten e. V.

Weihnachtsgrüße
Der Heimatverein Rheinstetten wünscht allen Mitgliedern und 
Gönnern eine schöne Weihnachtszeit und einen guten Start in 
das Jahr 2026.
Wir bedanken uns bei den zahlreichen Besuchern des Museums, 
der Mitmachaktionen und weiteren Veranstaltungen ebenso ein 
herzliches Dankeschön an die Personen im Hintergrund, die sol-
che Aktionen erst möglich machen.

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Ein Licht für Togo
Auch nach insgesamt 9 Besuchen in Togo überrascht mich ein 
Phänomen immer wieder aufs Neue: um 18.00 Uhr wird es, be-

dingt durch die Nähe zum Äquator - schlagartig Nacht. Die Dörfer 
im Hinterland von Togoville liegen völlig im Dunkeln, d. h. dort 
geht mit dem Sonnenuntergang buchstäblich „das Licht aus“, 
denn auf dem Land gibt es keine Elektrizität. Hausaufgaben der 
Kinder sind bei Kerzenschein oder im Licht einer Ölfunzel so gut 
wie aussichtslos. Andere Tätigkeiten der Eltern zum Lebensunter-
halt (z. B. Nähen, Schnitzen o. ä.) ebenfalls unmöglich.
Wir wollen helfen - und zwar mit Solarlampen „Made in Afrika“. 
Mit einem kleinen Solarpaneel wird tagsüber die Solarlampe auf-
geladen und diese gibt über die Nacht bis zu 12 Stunden Licht. 
Produziert werden die technisch hochwertigen und robusten 
Lampen im nahegelegenen Nachbarland Benin unter französi-
scher Lizenz. Wir haben das Glück, mit Selom vor Ort einen ver-
sierten und geschulten Techniker zu haben, der sich mit solchen 
Solarlampen auskennt. Er und sein Team übernehmen auch die 
Ausbildung und Schulung der Leute im Umgang mit den Lampen 
und vermögen auch defekte Geräte zu reparieren. 
Mit dieser Aktion verschaffen wir also sowohl einem togolesi-
schen Kleinunternehmen Arbeit und sichern gleichzeitig eine 
hochwertige Qualität der Produkte (im Unterschied zu den 
asiatischen Billigprodukten, die den togolesischen Markt über-
schwemmen und nur den Müllberg vor Ort vergrößern). 
Allerdings haben diese „Aktionslampen“ ihren Preis: Eine 
Lampe kostet (Schulung und Wartung inklusive) 60 Euro. Eine 
Investition jedoch, die sich lohnen wird und vielen Familien im 
Hinterland von Togoville Licht, 
Lebensqualität und Hoffnung 
gaben kann. Sofern sich denn 
Spender/innen finden, die das 
Solarlampenprojekt unterstüt-
zen wollen.
Meine Bitte: Machen Sie mit - 
tragen Sie in die Hütten Togos 
ein Licht! Unterstützen Sie 
unser Solarlampenprojekt mit 
einer Spende von 60 Euro mit 
dem Stichwort „Solarlampe“. 
Übrigens: Solarlampen für Togo 
eignen sich auch gut als sinn-
volles und segenbringendes 
Weihnachtsgeschenk, das dop-
pelte Freude bereitet: hier und 
in Togo! Markus Müller

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e. V.
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB

Kontakt 
Monika Holveck, Tel. 07245/937918, 
Patrice Sautier Tel. 015751019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Palca-Kreis

Aktuelle Projekte in Palca
Mit der Überweisung für die Weihnachtsaktion wurden auch Zu-
schüsse für drei Projekte überwiesen.
Es geht um ein älteres Gebäude in Casacoto, das inzwischen von 
vielen Gruppierungen genutzt wird. Die Ziegel müssen erneuert 
werden. Dabei hilft der Palca-Kreis. In Huaruyoc entsteht neben 
der Grundschule eine Gesundheitsstation. Der Palca-Kreis hilft bei 
der Einrichtung der Toiletten. Schließlich braucht die Grundschule 
in Llacsacaca eine Küche und einen Speiseraum, damit die staatli-
che Lebensmittelhilfe den Schülern zugute kommen kann.
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Der Palca-Kreis unterstützt bei den Schulen jeweils Projekte der 
Elternvertretungen, die für solche Projekte in Peru zuständig 
sind.
Hinweis: Die adventliche Sitzung findet am Freitag, 12.12., um 
19 Uhr im Gemeindezentrum Neuburgweier statt 

Wer den Palca-Kreis in seinem Engagement durch eine Spende 
unterstützen möchte, dem sind hier die Konten, auf die Spenden 
überwiesen werden können, genannt.

Allgemeines Konto des Palca-Kreises:
IBAN DE47 6606 1407 0001 0237 13; BIC GENODE61RH2;

Konto für die Ausbildung Jugendlicher aus Palca:
IBAN DE86 6606 1407 0011 0237 11; BIC GENODE61RH2.
Die Spendenbescheinigungen werden zum Ende des Jahres er-
stellt und im Januar 26 verteilt.

Patientensportverein  
Rheinstetten e. V.

40 Jahre Patientensportverein Rheinstetten
Liebe Mitglieder, erinnern wollen wir an unsere Weihnachtsfeier 
und unser 40-jähriges Jubiläum. Aus diesem Anlass feiern wir 
gemeinsam am 17.12.2025 ab 17.00 Uhr im DLRG Zentrum in 
Karlsruhe in der Werftst. 8c.
Damit wir ein schönes buntes Büffet haben wäre es schön, wenn 
jeder etwas mitbringen könnte. Ein kleines Wichtelgeschenk, das 
wir unter den Baum legen können, wäre super. Jeder, der eins 
mitbringt, bekommt auch wieder eins. Getränke gibt es vor Ort. 
Über zahlreichen Besuch würden wir uns freuen.
Wir wünschen allen unseren Mitgliederinnen und Mitgliedern 
sowie allen Einwohnern ein frohes, friedliches Weihnachtsfest 
und vor allem Gesundheit.

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr unter Leitung unserer Trainerin 
Miriam. 
Kosten für Mitglieder 1,00 Euro, für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, 
direkt zu entrichten. 
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795. 

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris, im Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Telefon 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Aktiv in jedem Alter - Wirbelsäulen-Gymnastik - 
Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir unternehmen am Dienstagnachmittag eine Radtour in der  
näheren Umgebung. Einzelheiten erfahren Sie beim neuen  
Tourenführer Adolf Red, Tel. 0173/3202996. 

Mittwochs unterwegs
17.12.2025 - Weihnachtsfeier
im Heimatmuseum Neuburgweier
Treffpunkt: 15.00 Uhr Neuburgweier, 
Leitung: Erika Spörl

Wir würden gerne bei unseren Aktivitäten neue Teilnehmerinnen 
begrüßen.
Bei Interesse wenden Sie sich an Erika Spörl unter
Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, um 18:20, 
19:20 und 20:30 Uhr, unter qualifizierter Leitung von Esther 
Falk-Ambrosio.
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:30 - 9:30 Uhr startet eine Frühgruppe am Lieder-
kranzhaus (ehemaliger Festplatz) mit Joggen, flottem Gehen und 
Nordic Walking unter Leitung von Peter und Marianne. 
Infos unter Tel. 07245/8049187.
Samstags um 15:30 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am Treffpunkt Sandmichel (L 566 zwischen Mörsch und 
Ettlingen) unter Leitung von Michele. 
Infos unter Tel. 0157/3045827.
Am Samstag, 20.12.2025, um 15.30 Uhr treffen sich beide 
Gruppen zum gemeinsamen „Weihnachtslauf“ und zwar bei der 
Grillhütte am Waldspielplatz (Mörsch-Ettlingen). Nach dem Lau-
fen haben wir unseren beliebten Umtrunk. 
Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 0721/97646314. 

Save the date - Glühwein-Abend am 16.01.2026 ab 17.00 Uhr 
für alle Mitglieder/-innen 
Wir würden uns in allen Gruppen über neue Mitspieler/-innen freu-
en und laden sie gerne zu einer Schnupperstunde ein. Wenden sie 
sich telefonisch an die jeweiligen Ansprechpartner/-innen.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag 16.12.2025
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz , 6 - 9 J.
18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene

20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein - 
	 Kein Training!!

Mittwoch 17.12.2025
20:30 - 22:00 Uhr	 Line Dance kein Training!!

Donnerstag 
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag 12.12.2025: Training Tanzmäuse im Silberstreifen
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.

Freitag 12.12.2025 Training in der 
Turnhalle der Johann-Rupprecht Schule
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
	 (Interesse? 
	 Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Info
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend), 
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de, www.tsc-rheinstetten.de
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TrauerCafé Rheinstetten

Da sein - zuhören - erzählen - Trauer zulassen
Das ehrenamtliche Trauercafé wird von vier ausgebildeten Trau-
erbegleiterinnen betreut .
Freuen Sie sich auf Kontakt, Austausch und Impulse für Ihren 
Trauerweg in geschützter Atmosphäre.
Unser letztes Treffen in diesem Jahr ist am 
Dienstag,	 16.12.2025 von 16 - 18 Uhr 
Dienstag,	 20.01.2026 von 16 - 18 Uhr
Dienstag,	 17.02.2026 von 16 - 18 Uhr
Im Neuen Jahr bieten wir zusätzlich zwei Sonntage an:
Sonntag,	 11. Januar von 15 - 17 Uhr 
Sonntag,	  8. Februar von 15 - 17 Uhr
Die Treffen finden derzeit im evangelischen Gemeindezentrum in 
Mörsch, Bachstraße 40 statt.
Sie können sich gerne anmelden oder informieren unter 
Tel. 0157/34 63 75 34 oder trauercafe-rheinstetten@web.de.
Aber auch spontan Entschlossene sind herzlich willkommen.
Wir freuen uns auf Sie!

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Kartenvorverkauf
Der Verkauf findet auch dieses Jahr wieder im Café „Wonkas“ 
(Rappenwörthstraße 45d, 76287 Rheinstetten) zu den Öffnungs-
zeiten statt. Die Karten sind ab Dienstag, 18.11.2025 erhältlich.

Veranstaltungen
31.01.2026	 Prunksitzung
01.02.2026	 Kindermaskenball
07.02.2026	 Grießbauchparty
08.02.2026	 Kindermaskenball
18.02.2026	 Stadtgeistverbrennung
Homepage: www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

Ehrenamtspreis der Stadt Rheinstetten für 
Mitglieder der Freien Turner
Am Tag des Ehrenamts, 5. Dezember, wurden gleich zwei Mit-
glieder der Freien Turner unter den diesjährigen Preisträgern 
ausgezeichnet.
Für sein Engagement für unbegleitete Flüchtlinge ab dem Jahr 
2015 und deren Integration in unseren Verein erhielt Stefan 
Herold den Ehrenamtspreis der Stadt Rheinstetten. Darüber 
hinaus wurde er stellvertretend für die vereinseigene Initiative 
„Sportler helfen“ geehrt, bei deren Initiierung und Durchführung 
er maßgeblich beteiligt ist. Durch zwei Benefizspiele mit dem 
Team „Scharinger und Friends“ zugunsten der DKMS im Jahr 
2019 sowie des Kinderhospizdienstes Karlsruhe in diesem Jahr 
konnten bereits über 22.000 Euro für den guten Zweck gesam-
melt werden.
Linus Grüßinger erhielt den diesjährigen Jugendpreis für sein 
vielfältiges Engagement im Jugendgemeinderat, beim Jugendrot-
kreuz sowie als Schiedsrichter für unseren Verein.
Wir beglückwünschen euch herzlich zu dieser Auszeichnung und 
danken euch für euer ehrenamtliches Engagement.

Nikolausparty am Bachberg
Trotz des zu Beginn regnerischen Wetters war unsere Nikolau-
sparty am 06. Dezember gut besucht. Viele Mitglieder, Freunde 
und Gäste fanden den Weg auf unser Vereinsgelände und sorgten 
dafür, dass wir einen stimmungsvollen und gemütlichen Abend 
erleben konnten.
Bei Glühwein, Punsch, Dampfnudeln, Suppen und Leckerem vom 
Grill herrschte beste Stimmung. DJ Heiko begleitete den Abend 
musikalisch.
Vielen Dank an alle Gäste, Helferinnen und Helfer, die zu diesem 
gelungenen Jahresabschluss beigetragen haben! Wir freuen uns 
schon auf die nächsten gemeinsamen Veranstaltungen.

Winterfeier
Ab dem 12.12.25 wird bereits unsere Aktivität unterwegs sein, 
um die Einladung für die Winterfeier des Vereins am 17.01.26 zu 
überbringen und auch Spenden für die Tombola entgegenneh-
men zu nehmen.

Volleyball
Landesliga Herren
TSG Blankenloch 3 - FTF� 3:0
Wenig Spielglück und ein schwacher Auftritt bescherten den 
Forchheimer Volleyballern eine 0:3-Auswärtsniederlage bei der 
TSG Blankenloch. Damit rutscht das Team gleich mehrere Plätze 
auf Rang 8 von 10 ab. Besser machen wollen es die Forchheimer 
am letzten Heimspieltag vor Weihnachten, am Sonntag, 14.12., 
ab 11 Uhr in der Ufgauhalle. Für Fans ist der Eintritt wie immer 
umsonst und wer neben dem Volleyball auf ein Stück Kuchen 
vorbei kommen möchte ist ebenfalls willkommen.
Bereits am Samstag, 13.12., 15:00 Uhr spielt die 2. Herrenmann-
schaft ebenfalls in der Ufgauhalle ihren Heimspieltag. Unser 
Damenteam hat die Hinrunde bereits abgeschlossen und greift 
erst im neuen Jahr wieder ins Geschehen ein.
Weitere Infos zum Verein unter: www.FTF1900.de

Gartenfreunde Forchheim e. V.

Information
Das Gärtnerstüble ist am Freitag, 12.12.2025 und 19.12.2025, 
abends ab 18:00 Uhr für den Austausch zur Vereinsplanung ge-
öffnet.

Gesangverein Freiheit 1907 e. V.  
Forchheim

Chorproben 
Freiheit Singers
Wir treffen uns am Donnerstag um 18:00 Uhr um die Weihnachts-
lieder für die Weihnachtsfeier zu proben 

Projektchor
Unser Projektchor probt am Donnerstag ab 19:00 Uhr 
im Sängerheim.

Freiheit Chor
Am Freitag probt unser Freiheit Chor von 19:00 bis 20:30 Uhr 
im Sängerheim.

Sängerheim
Das Sängerheim öffnet diese Woche am Samstag und Sonntag 
ab 10:00 Uhr sowie am Mittwoch ab 16:00 Uhr.

Freiheit auf Tour 
Am 18.12. gehen wir zur Lilo nach Mörsch. 
Abfahrt am ist um 13:37 Uhr am Hallenbad.
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Terminvorschau Dezember:
18.12:	 Letzte Singstunde 2025 für die Freiheit Singers 
19.12:	 Letzte Singstunde 2025 für den Freiheit Chor
20.12:	 Weihnachtsfeier

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Offenes Weihnachtsliedersingen
Der Volksliederchor lädt alle zur gemeinsamen Einstimmung auf 
Weihnachten ein. 
Am Sonntag, 14.12. um 17.00 Uhr im ev. Gemeindezentrum 
Forchheim.

Weihnachtliches Beisammensein
Am 18.12. findet wieder unser gemütliches Beisammensein im 
Liederkranzhaus statt. Hierzu wollen wir die SängerInnen aller 
Chorgruppen herzlich begrüßen und freuen uns bei Glühwein, 
Punsch, Bratwurst und Waffeln auf einen gemeinsamen Abend 
mit weihnachtlichen Liedern und netten Gesprächen. Beginn ist 
um 17.30 Uhr.

Männer- und Frauenchor
Am 17.12. ist um 17.30 Uhr gemeinsame Probe.

Volksliederchor
Heute ist um 14.00 Uhr unsere nächste Probe statt.

Donnerstag
Cantabile
Um 19:30 Uhr im Liederkranzhaus

popCHORn
19:30 Uhr in der Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer donnerstags im Liederkranz-
haus statt.

Chorwürmchen 
17:00 bis 17:45 Uhr, 3 - 5 Jahre

Liederkranzspatzen
17:45 bis 18:30 Uhr, ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren

Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen.

Homepage
www.liederkranz-forchheim.de

Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Christstollenfest
Am Sonntag, 14.12. spielt unser Orchester akkordeon intakt ab 
16.30 Uhr auf dem Christstollenfest in Forchheim weihnachtliche 
Weisen in der Kaffeestube.
Wir laden alle recht herzlich zum Zuhören ein.

Termine für 2026
09.01.	 Neujahrsempfang der Verwaltung
23.01.	 Verwaltungssitzung
27.03.	 Jahreshauptversammlung
09.05.	 Konzert
14.05.	 Vatertagsfest
04.10.	 Flammkuchenfest
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Kolpingsfamilie Forchheim

Kolping-Theater „Aschenputtel“
Die beiden Vorstellungen unseres Weihnachtsmärchens
„Aschenputtel“ am 13. und 14.12.2025 sind ausverkauft. 

Naturfreunde Forchheim 1969

Nikolaustag beim Naturfreunde-Häusle
Am 06.12. war einiges los beim Naturfreunde-Häusle:
In der Kindergruppe wurde fleißig gewerkelt: Aus alten Auf-
strichgläsern entstanden hübsche Schneemänner mit selbstge-
machter Backmischung, dazu wurden Kerzen liebevoll dekoriert, 
Weihnachtskarten und eigene Christbaumkugeln gestaltet. Auch 
die N-Challenge (Nachhaltigkeits-Challenge) rund ums Thema 
Ernährung haben alle motiviert gemeistert. Jetzt wissen die Kids, 
worauf es beim nachhaltigen Plätzchenbacken ankommt: Zuta-
ten sorgsam auswählen (auf Verpackung und Herkunft achten), 
beim Backen Energie sparen, Lebensmittelreste vermeiden, 
pflanzliche Fette an Stelle von Butter verwenden usw.
 

Währenddessen hatten die Teenies einen richtig gemütlichen 
Vormittag: Waffeln backen, quatschen, warmen Punsch genie-
ßen - und nebenbei schon erste Ideen für 2026 sammeln. Zum 
Schluss durfte sich jedes Kind - und natürlich auch die Teenies -  
über ein kleines Nikolausgeschenk freuen. 
Ein Vormittag voller Kreativität, guter Laune und ganz viel Weih-
nachtsstimmung!

Unser Projekt Bienen- und Insektenparadies
Am Samstag, 29.11. wurden die 
letzten Arbeiten vor der Winter-
ruhe am Naturfreunde-Gärtchen 
gemacht. Schilf, Steine und eine 
Baumwurzel beim Teich wurden 
entfernt und 250 Zwiebeln wur-
den gesteckt. Nun werden im 
Frühjahr Schneeglöckchen, Mär-
zenbecher, großblumige Wild- 
krokusse, Wildtulpen, Trauben- 
hyazinthen die ersten Bienen 
und Hummeln anlocken. 
Vielen Dank an die Helfer.
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Sozialverband VdK  
Ortsverband Forchheim

Weihnachtsfeier
Unsere diesjährige Weihnachtsfeier ist vorbei und wir möchten 
uns bei allen anwesenden Mitgliedern für die schönen Stunden 
bedanken. Wir haben uns sehr gefreut, dass so viele unserer 
Einladung gefolgt sind. Umrahmt wurde die Feier mit Weih-
nachtsgeschichten und Liedern. Besonders bedanken möchten 
wir uns bei Hilde und Claudia, die uns mit ihren musikalischen 
Darbietungen begeisterten. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern und bei der Fam. Weinkötz 
mit Team vom Ufgau-Restaurant für die gute Bewirtung. 
Der Vorstand des Ortsverbands VdK-Forchheim wünscht allen 
Mitgliedern besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr.
 

Sollten Sie Fragen haben, dürfen Sie sich gerne an uns wenden:
Andreas Burkart, Vorsitzender, Tel. 07242/7060840, ab 16:00 Uhr  
oder Hans Joachim Monzel, Stellvertreter, Tel. 0721/66995610,
E-Mail: ov-forchheim@vdk.de,

Homepage: www.bw.vdk.de/vor-ort/ov-forchheim

Sportfreunde Forchheim 1911 e. V.

Fußball
Vorschau 
Juniorenbereich
Hallenturnier 
C-Jugend 
13.12. JSG Wiesental - JSG Rheinstetten� 14:54 Uhr 
13.12. TSG Eintracht Plankstadt - JSG Rheinstetten� 15:22 Uhr 
13.12. JSG Rheinstetten - VfR Kronau� 15:50 Uhr
13.12. JSG Rheinstetten - SV Oberderdingen� 16:22 Uhr
Hallenturnier beim VfR Kronau in der Mehrzweckhalle Kronau, 
Jahnstraße 10, 76709 Kronau 

ASB (Arbeiter-Samariter-Bund)

Zukunftssicher aufstellen 
Im Nachgang zu unserer Mitgliederversammlung möchten wir die 
Gelegenheit nutzen, Sie offen und direkt über die Zukunft des 
ASB Rheinstetten-Rastatt zu informieren. Entgegen kursierender 
Gerüchte sind wir weder insolvent noch planen wir einen Perso-
nalabbau. Der Bau und Start des RheinLebens war ein großes 
Projekt für unsere vergleichsweise kleine Gliederung. Um Pflege-
heim, Betreutes Wohnen und Tagespflege zuverlässig betreiben 
zu können, sind wir im vergangenen Jahr stark gewachsen. Da-
durch wurden Strukturen und Abläufe komplexer.

Unser Ziel ist es, sowohl den 
Ambulanten Dienst als auch die 
stationären Bereiche langfristig 
stabil und zukunftssicher auf-
zustellen. Der Landesverband 
Stuttgart, der die Finanzierung 
des RheinLebens verantwor-
tet, hat daher empfohlen zu 
prüfen, ob ein starker Partner 
an unserer Seite sinnvoll wäre. 
Es hat sich gezeigt, dass eine 
Zusammenarbeit mit dem ASB 
Südbaden - dessen Geschäfts-
führer Patrick Scholder derzeit 
interimsweise die Geschäfte 
unseres Verbandes führt - eine 
vielversprechende Perspektive 
bietet. Noch sind allerdings 
einige rechtliche Fragen zu 
klären. Erst danach können wir weitere Schritte einer möglichen 
Neustrukturierung einleiten. 
Bis dahin gilt ausdrücklich: Der ASB Rheinstetten-Rastatt arbei-
tet wie gewohnt weiter. Unsere Führungsstrukturen sind klar ge-
regelt, und wir verfügen in allen Bereichen über ein engagiertes, 
motiviertes Team, das tagtäglich für die Menschen in unserer 
Region da ist. 
Wenn Sie Fragen haben, sich Sorgen um die Versorgung Ihrer 
Angehörigen machen oder zu einzelnen Punkten Klarheit wün-
schen, kommen Sie bitte auf uns zu.

Gesangverein Bruderbund 1900 
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag proben wir wie gewohnt um 19:30 Uhr beim Bru-
derbund. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herzlich 
willkommen.

Glühweinabend
Am Freitag, 12.12., findet im Biergarten beim Bruderbund un-
ser diesjähriger Glühweinabend statt. Ab 17 Uhr gibt es lecker 
Glühwein und Bratwurst sowie diverse andere Getränke. Die 
Stadtmusikanten sorgen für das leibliche Wohl und der Chor wird 
mit Liedern , natürlich auch zum Mitsingen, den Abend umrah-
men. Wir laden dazu recht herzlich ein und freuen uns auf zahl-
reiche Besucher/-innen und auf einen stimmungsvollen Abend. 

Danke 

Roland Oberle, 1. Vorstands-
vorsitzender (kommissarisch)

Die Spar- und Kreditbank Rheinstetten eG hat dem Verein durch 
Herrn Blank und Frau Manz (siehe Bild) anlässlich unseres 
125-jährigen Jubiläums eine sehr großzügige Spende überge-
ben. Hierfür sagen wir vielen herzlichen Dank. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut.
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Stadtmusikanten
Wir weisen darauf hin, dass Karten für unsere Prunksitzungen 
und den „Schmudo“ nur noch telefonisch oder per WhatsApp un-
ter der Nummer 0157/30778135 bestellt und erworben werden 
können. Unsere 1. Sitzung am 24.01.2026 ist ausverkauft. 
Für die 2. Sitzung am 31.01. und den „Schmudo“ sind noch  
Karten vorhanden.

Termine Stadtmusikanten:
24.01.25	 um 19:11 Uhr	 1. Prunksitzung in der Keltenhalle
31.01.25	 um 19:11 Uhr	 2. Prunksitzung in der Keltenhalle
08.02.25	 um 14:01 Uhr	 Kinderfasching in der Keltenhalle
12.02.25	 um 19:00 Uhr	 „Schmudoparty“ in der Keltenhalle

Homepage:
www.gvbruderbund.de

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Vereinsergebnisse und Weihnachtsgrüße
Liebe Mitglieder und Interessierte Rheinstettener,
zum Jahresende gratulieren wir allen Züchterinnen und Züchtern 
zu den Ausstellungserfolgen im Zuchtjahr 2025.
Unsere Züchterinnen und Züchter haben dieses Jahr bei der 
Kreisschau des Geflügelkreisverbands Karlsruhe zwei Kreismeis-
tertitel geholt.
Kreismeister wurden Bertold Burkart mit Zwerg-Wyandotten 
silber-schwarzgesäumt und Benjamin und Franziska Zeller mit 
Thüringer Schnippen schwarz. Benjamin und Franziska Zeller 
konnten zusätzlich auf einen 1,0 Thüringer Schnippen schwarz 
eine Bundesmedaille gewinnen. Die weiteren Aussteller unseres 
Vereins erzielten zudem zahlreiche Ehren- und Zusatzpreise.
Unsere Lokalschau war ebenfalls wieder sehr gut besucht und 
unsere Züchterinnen und Züchter konnten die gute Qualität ihrer 
Zuchttiere präsentieren.
Die Vereinsmeister sind:
1. Vereinsmeister:	 Leo und Oliver Heisler mit New Hampshire  
	 goldbraun
2. Vereinsmeister:	 Axel Gindner mit Zwerg-Kraienköppe 
	 silberhalsig
3. Vereinsmeister:	 Benjamin Zeller mit Thüringer Schnippen
	 schwarz
Dieses Jahr waren sehr viele Tiere mit sg 95 und hv 96 bewer-
tet. Die Note „vorzüglich“ haben dieses Jahr ein 1,0 Cajugaente 
schwarz von Axel Gindner und eine 0,1 New Hampshire gold-
braun von Leo und Oliver Heisler errungen.
Wir gratulieren herzlich unseren Züchtern und wünschen allen 
Vereinsmitgliedern sowie allen Rheinstettener Bürgern jetzt 
schon ein besinnliches und frohes Weihnachtsfest.
Bleibt gesund und genießt die Zeit mit Euren Familien.

MGV Eintracht Mörsch e. V.

Chorus of Concord
Donnerstag, 18:00 Uhr Chorprobe in der Aula der Pestalozzi-
schule. 
Aktuell proben wir Weihnachtslieder für die Weihnachtfeier am 
14.12.2025 und das Singen auf der Kaiserstraße am 18.12.2025.

Informationen zum Männerchor - 
Männerchöre auf dem Weg in die Zukunft
Im Jahr 2026 werden die Männerchöre des MGV Eintracht Mörsch 
und des GV Harmonie Durmersheim eine Kooperation beginnen.

Die Sänger beider Chöre werden sich unter einem Dirigenten im 
neuen Chor „Männer pur“ vereinigen und werden alle Chorpro-
ben und Auftritte gemeinsam veranstalten. Die jeweilige Zugehö-
rigkeit in bestehende Vereinsstrukturen bleibt unverändert.
Der neue Chor wird dann fast 50 Sänger haben, die gemeinsam 
mit besserer Qualität ihr Publikum erfreuen können. Jederzeit 
freut sich der stimmstarke Chor über neue Sänger, die das Gän-
sehautgefühl miterleben wollen.
Erste Eindrücke können Sie erleben am 16.01.2026 am Neu-
jahrsempfang der Gemeinde Durmersheim und am 22.03.2026 
im Konzert in der Bernhardushalle Mörsch.
Erwarten Sie weitere Informationen unter den jeweiligen Ver-
einsnachrichten.

Männerchor
Morgen am Freitag, 12.12., treffen wir uns in unserem Proben-
raum um 20.15 Uhr zur Chorprobe. Wir proben die Lieder für die 
Weihnachtsfeier und unser Konzert am 22.03.2026. Bitte kommt 
vollzählig und pünktlich.
Am Sonntag, 14.12., findet um 18 Uhr die diesjährige Weih-
nachtsfeier des MGV Eintracht in der Bernhardushalle statt. Der 
Saal wird bereits um 17 Uhr geöffnet. Wir bieten ein kurzweiliges 
und auch besinnliches Programm. Dabei werden auch zahlreiche 
aktive und passive Vereinsmitglieder geehrt.
Alle Mitglieder und auch Nichtmitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen.
Im Vorfeld der Weihnachtsfeier werden wieder unsere fleißigen 
Helfer für die Sammelaktion bei den Mitgliedern unterwegs sein. 
Vielen Dank für die Unterstützung.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Ein fröhliches Probewochenende des Jugendorchesters des 
Musikvereins Mörsch
Am vergangenen Wochenende traf sich das Jugendorchester des 
Musikvereins Mörsch zum Probewochenende in der Bernhardus-
halle - und es wurde drei Tage lang musiziert, gelacht und viel 
gemeinsam erlebt.
Der Auftakt erfolgte am Freitagabend. Um 18 Uhr begann die 
erste Probe, bei der die jungen Musikerinnen und Musiker gleich 
hochkonzentriert bei der Sache waren. Nach zwei intensiven 
Stunden wartete ein besonderes Highlight: ein gemütlicher Kino-
abend mit großer Leinwand, echtem Kinosound und sogar einer 
Popcorn-Maschine. 
Die perfekte Einstimmung auf ein abwechslungsreiches Wochen-
ende!
Am Samstag ging es bereits um 9 Uhr weiter. Während das Ju-
gendorchester probte, gab es parallel ein kreatives Bastelange-
bot für die jüngeren Kinder des Musikvereins, die noch nicht im 
Orchester spielen.

Weihnachtsdekoration aus der Bastelaktion
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Pünktlich um 12 Uhr stärkten sich alle gemeinsam mit leckerer 
Pizza, bevor es gut gelaunt zum nächsten Programmpunkt ging: 
Schwarzlicht-Minigolf!

 

Großer Spaß beim Schwarzlicht-Minigolf 

Beim Spielen hatten alle riesigen Spaß und natürlich gab es am 
Ende auch eine Siegerehrung für die drei besten Minigolferinnen 
und Minigolfer.
Zurück in der Bernhardushalle wartete dann eine Überraschung: 
Der Nikolaus persönlich schaute vorbei! Jede Musikerin und je-
der Musiker wurde einzeln aufgerufen - und der Nikolaus schien 
genau zu wissen, was jede und jeder besonders gut kann oder 
worüber man gemeinsam schmunzeln kann. Es wurde viel ge-
lacht und die Stimmung war großartig. 

Freude über den Besuch vom Nikolaus

Danach nutzten einige Kinder noch die Gelegenheit, ihre Bas-
telarbeiten fertigzustellen, bevor schließlich alle zufrieden und 
müde nach Hause gingen.
Der Sonntagmorgen stand ganz im Zeichen des großen Fina-
les. Noch einmal wurde intensiv geprobt, denn ein besonderer 
Auftritt stand bevor: Das Abschlusskonzert für die Eltern. Punkt  
12 Uhr füllte sich die Bernhardushalle mit neugierigen Eltern und 
Geschwistern, und das Jugendorchester präsentierte stolz seine 
einstudierten Stücke - eine gelungene Vorbereitung auf die Weih-
nachtsfeier am 20. Dezember. Der Applaus am Ende war groß 
und zeigte, wie sehr sich die Probearbeit gelohnt hatte.

Beschwingt von den Melodien machten sich alle schließlich auf 
den Heimweg. Ein richtig schönes Wochenende ging zu Ende - 
voller Musik, Gemeinschaft und unvergesslicher Momente.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen dieses Wo-
chenendes beigetragen haben!

Weihnachtsfeier am 20. Dezember, 18.00 Uhr
Am 20. Dezember 2025 laden wir herzlich zu unserer diesjähri-
gen Weihnachtsfeier um 18.00 Uhr in die Bernhardushalle ein. 
Freut euch auf einen tollen Abend in gemütlicher Runde.
Der Fehlerteufel hat zugeschlagen - wir bitten den im letzten 
Amtsblatt genannten Termin zu entschuldigen und alle, sich den 
richtigen Termin schon jetzt im Kalender zu markieren.

Heiligabend
Auch in diesem Jahr umrahmen die Musikerinnen und Musiker 
unseres Vereins die Feierstunde auf dem Friedhof Mörsch ab 
17:00 Uhr.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Lassen Sie sich von der 
feierlichen Stimmung über die Festtage mittragen.

Probezeiten
Jugendorchester 
Donnerstag: 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstag: 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de
Ihr findet uns auch auf Instagram: mvmoersch1892
Wer reinschnuppern möchte, meldet sich gerne unter E-Mail
vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

Schützenclub 1962 Mörsch e. V.

Kreismeisterschaften Bogen Halle
Nach erfolgreicher Vereinsmeisterschaft waren 6 Bogensportler 
für die Kreismeisterschaft Halle 2026 startberechtigt. Einige 
mussten leider terminbedingt verzichten. Mit 3 Gold-, 1 Silber-, 
1 Bronzemedaille und 1 x Vierter Platz war die Meisterschaft ein 
voller Erfolg.
Leider musste Emely Bontus verletzungsbedingt absagen, sie 
zählte zu den Favoritinnen in der Jugendklasse-Blankbogen. 
In der Schülerklasse C mit dem Blankbogen waren die Mörscher 
unschlagbar. Gold in der Mannschaftswertung mit Vigo Hagner, 
Mattis Bontus und David Gerstner.
In der Einzelwertung 
konnten alle drei Bog-
ner des Schützenclub 
Mörsch die Medaillen-
ränge unter sich aus-
machen.

Zweifacher Goldme-
daillengewinner ist 
Vigo Hagner, Silber hol-
te sich Mattis Bontus 
und Bronze sicherte 
sich David Gerstner.

Ebenso beherrschte 
Joachim Neu mit dem 
Langbogen die Senio-
renklasse. Gold für Ihn.

Mit dem Recurvebogen 
in der Masterklasse be-Abschlusskonzert vor Eltern und Geschwister Stolzer OSM Brümmer, coole Kids
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legte Andreas Schulz bei seiner ersten Hallenmeisterschaft den 
undankbaren 4. Platz. 
Wir gratulieren allen Bogensportlern vom Schützenlcub Mörsch 
zu diesen hervorragenden Erfolgen und wünschen weiterhin 
„Alle ins Gold“.

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Einladung zur Weihnachtsfeier des 1. SV Mörsch
Der 1. SV Mörsch lädt alle Mitglieder, Freunde und Familien herz-
lich zur diesjährigen Weihnachtsfeier ein!
Wann: Samstag, 13.12.25
Wo: Keltenhalle
Programm:
14:00 Uhr - Bambini, G- und 
F-Jugend sowie Kinderturnen 
16:30 Uhr - B-, C-, D- und 
E-Jugend 
19:30 Uhr - A-Jugend, 
Frauen, Aktivität, 
AH und alle Mitglieder 
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt: Kaffee und Kuchen 
sowie Speisen und Getränke 
stehen bereit.
Weihnachten ist schöner, wenn 
man es gemeinsam feiert!

Aufholjagd in Bühl wird nicht belohnt
Im letzten Spiel des Jahres muss sich unsere Mannschaft dem 
VfB Bühl mit 2:1 geschlagen geben. 
Die Hausherren aus der Zwetschgenstadt fanden dabei deutlich 
besser in die Partie. Niklas Volo verhinderte nach 5 Minuten mit 
einem starken Block den frühen Rückstand. In der 17. Minute gab 
es nach einer unübersichtlichen Situation im Mörscher Strafraum 
Elfmeter für Bühl. Niklas Volo ahnte die Ecke, doch der Schuss 
von Danijel Lucic war zu hart und platziert.
In den nachfolgenden Minuten verteilte Schiedsrichter Lombar-
do gelbe Karten am Fließband, wobei das Spiel keinesfalls unfair 
oder überhart war. 
Silas Busch sah in der 26. Minute für sein zweites Foul im ganzen 
Spiel die Ampelkarte. In der 32. Minute zeigte Lomabardo nach 
einem Zweikampf zwischen Volo und Druschinin erneut auf den 
Punkt. Wiederum war es Lucic, der Volo keine Chance ließ und 
zum 2:0 traf. 

Auch auf Bühler Seite sah Fusario für ein Allerweltsfoul die gelbe 
Karte, welche sich später noch rächen sollte. Fünf Minuten vor 
Ende der ersten Halbzeit kam unsere Mannschaft allmählich 
auch mal im Spiel an. 
Kurz vor Halbzeitpfiff sah auch Torwarttrainer Benedikt Nell auf 
der Auswechselbank die Ampelkarte.
Auch in Durchgang Zwei gehörte die erste Chance dem VfB Bühl. 
Druschinin legte den Ball quer auf Sabando, doch Niklas Volo war 
einmal mehr zur Stelle und konnte parieren. In der 65. Minute 
landete ein Kopfball von Christof Leiss nur am Querbalken. Zwei 
Minuten später war wieder Gleichzahl auf dem Feld, als Fusario 
ebenfalls gelb-rot sah. 
Weitere zwei Zeigerdrehungen später klatschte der Ball nach 
einer verunglückten Flanke von Leon Weiz erneut an die Bühler 
Latte. Nun war es die beste Phase der Schwarz-Gelben. In der 
72. Minute parierte zunächst Bodendorf gegen Fitterer, beim 
Nachschuss wurde Leiss in letzter Sekunde vor dem Einschuss 
geblockt. In der 75. Minute setze Philipp Würz einen Freistoß 
punktgenau zum 2:1 in den Winkel. 
In der Schlussphase drängte unsere Mannschaft auf den Aus-
gleich und erspielte sich eine Vielzahl an Eckbällen. In der Nach-
spielzeit wurde ein wuchtiger Schuss von Leon Weiz abgeblockt 
und somit blieb es beim 2:1. Damit beendet man das Jahr auf 
dem 9. Platz in der Landesliga.

Spielvorschau
Herren
So. 14.12., 1. SV Mörsch 2 - FV Baden-Oos� 15:00 Uhr

Ergebnisse
Herren
VfB Bühl - 1. SV Mörsch� 2:1
SV Sinzheim 2 - 1. SV Mörsch 2� 5:3
Frauen
1. SV Mörsch - SpVgg Ottenau� 2:3
SV Ulm - 1. SV Mörsch� verlegt auf 28.20.26
A-Junioren
Offenburger FV 2 - 1. SV Mörsch� 5:6

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, 
Fax 07242/7548, 
E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag		  10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. 
Trainingszeiten und unsere Kursangebote stehen auf unserer 
Homepage www.tv-moersch.de.

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Tischtennis

Aktuell
Die Vorrunde 2025/2026 ist beendet. Wir haben spannende 
Spiele gesehen und entlassen unsere Mannschaften nun in die 
verdiente Winterpause.
Unseren Mitgliedern und Freunden wünschen wir
Frohe Weihnachten und ein Glückliches Neues Jahr

Mannschaftsmeister Schüler C
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TV Mörsch 1900 e. V. - 
Abteilung Tennis

Ergebnis
Mixed 40 - TC Forchheim/SSC Karlsruhe� 0:6
Kommende Spieltage
Samstag 13.12.25
17 Uhr	 Herren 30 - TV Sandweier

Samstag 20.12.25
17 Uhr	 TC BW Gaggenau/Gernsbach - Mixed 40

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Blutspende - rettet Leben
QR-Code scannen und einen 
Termin vereinbaren!

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zur Übung am 16.12.2025
Thema: Vorbereitung Weihnachtsfeier/Jahresabschluss
Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 19.12.2025: Übung Erste Hilfe
Am 20.12.2025 ist die Weihnachtsfeier der Jugend und wir  
freuen uns auf eine rege Teilnahme

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Harmonika-Spielring e. V.  
Neuburgweier

Familienfeier 
Am 2. Adventssonntag versammelten sich die Aktiven des HSN 
in der Festhalle zur traditionellen Familienfeier. Von den Kleins-
ten bis zu den Ältesten wurde Akkordeonmusik in den verschie-
densten Variationen dargeboten. Die Zuhörer waren begeistert 
und spendeten jede Menge Applaus. Die neue Beziksvorsitzende 

Carla Scheithe, konnte Frank 
Bußmann für 40 Jahre Aktivität 
beim HSN, eine Urkunde und 
die Verdienstnadel in Silber 
überreichen. 
Bei den Vereinsehrungen konn-
te Anja Gerstner Silke Burkart 
für 15-jährige Mitgliedschaft, 
Heike Vöhl für 25 Jahre, Ruth 
Dombrowski und Karin Walter 
für 35 Jahre und Iris Förster und 
Günter Kobel für 50- jährige 
Mitgliedschaft ehren. Es war ein 
rundum gelungener Abend. 

Die Verwaltung wünscht allen Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und ein 
gesundes Jahr 2026.

Musikverein Neuburgweier e. V.

Rückschau zum Nikolausmarkt Neuburgweier
Der diesjährige Nikolausmarkt in Neuburgweier lockte trotz des 
wechselhaften Wetters zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
an. Traditionell eröffnete das Hauptorchester des Musikvereins 
die Veranstaltung und verbreitete von der ersten Minute an weih-
nachtliche Stimmung.
An den Ständen konnten sich die Gäste mit Glühwein, Kinder-
punsch, Flammkuchen, Gegrilltem und frisch gebackenen Waffeln 
stärken und den Markt in gemütlicher Atmosphäre genießen. Am 
Sonntag sorgte das Jugendorchester mit einem stimmungsvollen 
musikalischen Programm für weitere adventliche Akzente.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die zum Gelingen des Ni-
kolausmarktes beigetragen haben - den zahlreichen Helferinnen 
und Helfern an den Ständen, den vielen Bäckerinnen und Bä-
ckern, die unseren Jugendstand unterstützt haben sowie allen, 
die beim Auf- und Abbau tatkräftig mit angepackt haben.
Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche Adventszeit!


